
STADT VOERDE (Niederrhein) Voerde, 26.02.2020 

 

Jugendhilfeausschuss 
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 

zur 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
am Donnerstag, 05.03.2020, 17:00 Uhr 

im Großen Sitzungssaal Raum 101 des Rathauses 
 
Öffentliche Sitzung 
 

 Zur Geschäftsordnung 
 

a Prüfung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

b Feststellung der Tagesordnung 
 

c Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß §§ 31, 43 (2) und 50 (6) GO NRW 
 

d Einführung und Verpflichtung von sachkundigen Bürgern/Bürgerinnen 
 

Tagesordnung 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 

2. Kenntnisnahme der Niederschrift vom 13.11.2019 
 

3. Jugendhilfeplanung im Bereich der "Kindertagesbetreuung" in der Stadt 
Voerde 
hier: Bedarfs- und Maßnahmenplanung für die Jahre 2020/21 ff. 

(16/1105 DS) 

 

4. Haushaltsberatung für das Haushaltsjahr 2020 für den Produktbereich 36 
„Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ 

(16/1119 DS) 

 

5. Maßnahmenplanung zur bedarfsgerechten Versorgung in der 
Kindertagesbetreuung 
hier: Trägerauswahl für die Kindertageseinrichtung in Spellen 

(16/943 DS 
3. Ergänzung) 

 

6. Onlinepetition: "Mehr Personal an Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Voerde" 

(16/1113 DS) 

 

7. Projektanträge freier Träger der offenen Jugendarbeit gem. 
Rahmenvertrag vom 03.10.2001 für das Jahr 2020 

(16/1121 DS) 

 

8. Anfragen gemäß § 17 Abs. 2 und § 26 der Geschäftsordnung 
 

 
Nichtöffentliche Sitzung 
 

1. Kenntnisnahme der Niederschrift vom 13.11.2019 
 

2. Standortsuche für die neu zu errichtende Kindertageseinrichtung in 
Spellen 
hier: Aufnahme von Grundstücksverhandlungen 

(16/1122 DS) 

 

3. Mitteilungen der Verwaltung 
 

4. Anfragen gemäß § 17 Abs. 2 und § 26 der Geschäftsordnung 
 

Voerde, 26.02.2020 
Vorsitzender 
Walter Seelig 
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STADT VOERDE (Niederrhein)  
 

 

Jugendhilfeausschuss 
 

 
Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  

 
der 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

am Donnerstag, 05.03.2020, 17:00 Uhr bis 19:44 Uhr 
im Großen Sitzungssaal Raum 101 des Rathauses 

 

 

Anwesenheiten 
 
Vorsitz: 

Seelig, Walter  
 
Anwesend: 
 

SPD-Fraktion 
Schwarz, Ulrike  
Kleinschmidt, Elke  
Kolbe, Tanja  
 
CDU-Fraktion 
Stemmer, Henning  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Rohr, Gabriele Maria  
 
Fraktion Wählergemeinschaft Voerde 
Garden-Schubert, Daniela  
 
Gehling, Markus (Stimmberechtigtes Mitglied gem. § 71 (1) Nr. 2 SGB VIII) 
Sprock, Marius (Stimmberechtigtes Mitglied gem. § 71 (1) Nr. 2 SGB VIII) 
Tiemann-Höse, Tamara (Stimmberechtigtes Mitglied gem. § 71 (1) Nr. 2 SGB VIII) 
Weßler, Christoph (Stimmberechtigtes Mitglied gem. § 71 (1) Nr. 2 SGB VIII) 
 

 
Mitglieder mit beratender Stimme: 
 
Ivens, Markus (Beratendes Mitglied gem. § 71 (5) SGB VIII und § 5 (3) AG KJHG) 
Fuchs, Helen Carina (Beratendes Mitglied gem. § 71 (5) SGB VIII und § 5 (1) AG KJHG) 
Klein, Alexandra (Beratendes Mitglied gem. § 71 (5) SGB VIII und § 5 (1) AG KJHG) 
Mehring, Nicole (Beratendes Mitglied gem. § 71 (5) SGB VIII und § 5 (1) AG KJHG) 
Mömken, Wolfgang (Beratendes Mitglied gem. § 71 (5) SGB VIII und § 5 (1) AG KJHG) 
van Meerbeck, Michael (Beratendes Mitglied gem. § 71 (5) SGB VIII und § 5 (1) AG KJHG) 
Dr. Vossenkämper, Rolf (Beratendes Mitglied gem. § 71 (5) SGB VIII und § 5 (1) AG KJHG) 
 
Entschuldigt fehlten: 

Bendig, Wilhelm (SPD)  
Rommelswinkel, Janina (CDU)  
Frütel, Holger  
Koukal, Arnd  
Römer, Martin  
Atici, Gülay  
Dera, Melanie  
Groß, Rainer  
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Öffentliche Niederschrift der 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 2 von 8 

Haarmann, Dirk  
Menzel, Andreas  
 
Von der Verwaltung waren anwesend: 

Herr Rütten                                           Beigeordneter, Vorstandsbereich 2 
Herr Hülser                                           Beauftragter Kämmerer 
Herr Heller                                            Leiter des Fachbereiches Jugend und Soziales 
Herr Hauser                                          Fachdienstleiter im Fachbereich 3 
Herr Kropp-Hoffmann                           Schriftführer 
Frau Potschinski                                   Fachdienst Jugend 
Frau Schultze                                       Fachdienst Jugend     
 
Gäste: 

Frau Brummelmann, Vertreterin des Trägers „CJD“ 
Herr Wolfram, Vertreter des Trägers „Kinderzentrum Kunterbunt“ 
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Öffentliche Niederschrift der 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 3 von 8 

Öffentliche Sitzung 
 

 Zur Geschäftsordnung  
 

a Prüfung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

b Feststellung der Tagesordnung  
 

c Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß §§ 31, 43 (2) und 50 (6) 

GO NRW 

 

 

d Einführung und Verpflichtung von sachkundigen Bürgern/Bürgerinnen  
 

 
Tagesordnung 

 
1. Einwohnerfragestunde  
 

2. Kenntnisnahme der Niederschrift vom 13.11.2019  
 

3. Jugendhilfeplanung im Bereich der "Kindertagesbetreuung" in der Stadt 

Voerde 

hier: Bedarfs- und Maßnahmenplanung für die Jahre 2020/21 ff. 

(16/1105 DS) 

 

4. Haushaltsberatung für das Haushaltsjahr 2020 für den Produktbereich 36 

„Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ 

(16/1119 DS) 

 

5. Maßnahmenplanung zur bedarfsgerechten Versorgung in der Kinderta-

gesbetreuung 

hier: Trägerauswahl für die Kindertageseinrichtung in Spellen 

(16/943 DS 

3. Ergänzung) 

 

6. Onlinepetition: "Mehr Personal an Kindertageseinrichtungen der Stadt 

Voerde" 

(16/1113 DS) 

 

7. Projektanträge freier Träger der offenen Jugendarbeit gem. Rahmenver-

trag vom 03.10.2001 für das Jahr 2020 

(16/1121 DS) 

 

8. Anfragen gemäß § 17 Abs. 2 und § 26 der Geschäftsordnung  
 

 
Nichtöffentliche Sitzung 
 

1. Kenntnisnahme der Niederschrift vom 13.11.2019  
 

2. Standortsuche für die neu zu errichtende Kindertageseinrichtung in Voer-

de-Spellen 

hier: Aufnahme von Grundstücksverhandlungen 

(16/1122 DS) 

 

3. Mitteilungen der Verwaltung  
 

4. Anfragen gemäß § 17 Abs. 2 und § 26 der Geschäftsordnung  
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Öffentliche Niederschrift der 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 4 von 8 

Sitzungsverlauf 
 
Vorsitzender Walter Seelig eröffnet die Sitzung des Jugendhilfeausschusses und begrüßt alle An-
wesenden, insbesondere die Zuhörer und die VertreterInnen der Presse. 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

 Zur Geschäftsordnung  

 

a. Prüfung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Vorsitzender Walter Seelig stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Be-

schlussfähigkeit des Ausschusses gem. § 8 der Geschäftsordnung für den Rat und die 

Ausschüsse fest. 

 

b Feststellung der Tagesordnung 

 Auf Vorschlag des Ausschussvorsitzenden Herrn Seelig wird die Tagesordnung wie folgt 

geändert:  

Tagesordnungspunkt 6 Onlinepetition: „Mehr Personal an Kindertageseinrichtungen der 

Stadt Voerde“ wird Tagesordnungspunkt 3. Die weiteren Tagesordnungspunkte werden 

entsprechend angepasst. Anschließend wird die Tagesordnung gem. § 3 der Geschäfts-

ordnung für den Rat und die Ausschüsse festgestellt. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
c Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß §§ 31, 43 (2) und 50 (6) GO NRW 

 Vorsitzender Walter Seelig stellt fest, dass bei keinem Ausschussmitglied der Tatbestand 

eines Ausschließungsgrundes gem. §§ 31, 43 Abs. 2 und 50 Abs. 6 GO NRW erfüllt ist. 

 

 
d Einführung und Verpflichtung von sachkundigen Bürgern/Bürgerinnen 

 Frau Klein (Jugendamtselternbeirat) und der sachkundige Bürger Herr Stemmer (CDU) 

sowie die sachkundige Bürgerin Frau Wichmann (WGV), welche im Zuschauerraum anwe-

send ist, werden eingeführt und verpflichtet. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 

Tagesordnung 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 

 - Keine - 

 

 
2. Kenntnisnahme der Niederschrift vom 13.11.2019 

 Die Niederschrift wird in der vorgelegten Form zur Kenntnis genommen. 

 

 

3. Onlinepetition: "Mehr Personal an Kindertageseinrichtungen der 

Stadt Voerde" 

16/1113 DS 
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Öffentliche Niederschrift der 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 5 von 8 

 Herr Rütten führt in die Thematik ein und erklärt, die Verwaltung habe sowohl mit den Initia-

torenInnen der Onlinepetition als auch mit dem Jugendamtselternbeirat über die Problema-

tik der nicht auskömmlichen Personalressourcen in Kindertageseinrichtungen in Voerde 

gesprochen. Auch andere Träger von Kindertageseinrichtungen in Voerde seien diesbezüg-

lich befragt worden und einige hätten bestätigt, dass es gelegentlich zu personellen Eng-

pässen käme, die schwierig zu lösen seien. 

Der Ausschussvorsitzende Herr Seelig unterbricht um 17:07 Uhr die Sitzung, um der im 

Zuschauerraum anwesenden Initiatorin der Onlinepetition Gelegenheit zu geben, ihr Anlie-

gen persönlich vorzutragen. 

Um 17.16 Uhr wird die Sitzung wieder aufgenommen. Sowohl die anwesenden VertreterIn-

nen aller Fraktionen bzw. sachkundigen BürgerInnen als auch die VertreterInnen von freien 

Trägern, welche eigene Kindertageseinrichtungen betreiben, erklären, dass sie die Online-

petition inhaltlich gut nachvollziehen könnten, aber die Einflussmöglichkeiten auf lokaler 

Ebene oder auf der Ebene der Träger sehr begrenzt seien. 

Herr Rütten erklärt abschließend, dass die Verwaltung auch weiterhin beabsichtige, sich 

diesbezüglich gemeinsam mit dem Jugendamtselternbeirat über mögliche Lösungsansätze 

auszutauschen. 

Der Ausschuss empfiehlt daraufhin den folgenden Beschluss: 

 

Die eingereichte Petition ist im Hinblick auf die gesetzlich bedingten strukturellen Defizite in 

der Ausstattung der Kindertageseinrichtungen im Namen der Petitionssteller und der Stadt-

verwaltung an die Petitionsstelle des Landes weiterzureichen. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
4. Jugendhilfeplanung im Bereich der "Kindertagesbetreuung" in der 

Stadt  Voerde 

hier: Bedarfs- und Maßnahmenplanung für die Jahre 2020/21 ff. 

16/1105 DS 

 Herr Heller führt in die Thematik ein. Um Veränderungen in den Stundenbuchungen im 

Rahmen der Abschlüsse von Betreuungsverträgen berücksichtigen zu können, folgt der 

Ausschuss dem Vorschlag der Verwaltung, den Beschlussvorschlag 2 wie folgt zu ändern: 

 

Der als Anlage zur Drucksache Nr. 16/1105 beigefügten Gruppenplanung für Kindertages-

einrichtungen im Bereich der Stadt Voerde für das Kindergartenjahr 2020/21 wird zuge-

stimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, geringfügige Änderungen, die sich bis zur Stichtag 

der Meldung am 15. März ergeben, vorzunehmen und im nächsten Sitzungszug darüber zu 

informieren. 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

Darauf folgend erläutert Frau Potschinski anhand der als Anlage zu dieser Niederschrift 

beigefügten Präsentation die Bedarfs- und Maßnahmenplanung für die Jahre 2020/21 ff. 

Herr Hülser weist darauf hin, dass die genannten konsumtiven Aufwendungen in Höhe von 

insgesamt 337.500 € in 2020 und 150.000 € in 2021 für eine 2. Interimskita zu Veränderun-

gen insbesondere im PB 11 bei dem Produkt 1.100.11.20.90 -Unterhaltung Gebäude und 

Außenanlagen- (hier: Herrichten des Grundstückes in Form von Erschließungskosten) füh-

ren. Zuständig für die Haushaltsberatungen ist hier der Bau- und Betriebsausschuss. Inso-

fern schlägt Herr Hülser vor, die Drucksache 16/1105 im Verlauf der Beratungsfolge auch 

für den Bau- und Betriebsausschuss vorzusehen. Der Ausschuss folgt dieser Empfehlung. 
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Öffentliche Niederschrift der 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 6 von 8 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

Anschließend fasst der Ausschuss den folgenden Beschluss: 

 

1. Der in der Drucksache Nr. 16/1105 dargestellten Bedarfsplanung für die Kinderta-

gesbetreuung in Tageseinrichtungen und Tagespflege für die Kindergartenjahre 

2020/21 ff. wird zugestimmt. 

2. Der als Anlage zur Drucksache Nr. 16/1105 beigefügten Gruppenplanung für Kin-

dertageseinrichtungen im Bereich der Stadt Voerde für das Kindergartenjahr 

2020/21 wird zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, geringfügige Änderun-

gen, die sich bis zu Stichtag der Meldung am 15. März ergeben, vorzunehmen und 

im nächsten Sitzungszug darüber zu informieren. 

3. Der Aufnahme der in der Drucksache Nr. 16/1105 benannten Kindertageseinrich-

tungen in die Jugendhilfeplanung als plus-KITA-Einrichtungen mit der dargestellten 

Verteilung der entsprechenden Mittel für die Kindergartenjahre 2020/21 bis 2024/25 

wird zugestimmt. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, für das Kindergartenjahr 2020/21 eine viergruppige 

Übergangslösung zu gestalten und die dafür erforderlichen Finanzmittel im Haushalt 

bereitzustellen. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
5. Haushaltsberatung für das Haushaltsjahr 2020 für den Produktbe-

reich 36 „Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ 

16/1119 DS 

 Herr Hülser erläutert die Drucksache.  Er erklärt, dass der Veränderungsdienst den Finanz-

plan beträfe. Hierbei wird dem Wunsch der Politik Rechnung getragen, den „Gewinn“ aus 

der Veräußerung der Spielflächengrundstücke an der Jahnstraße (Verkaufswert ./. Buch-

wert) dem Projekt 7.100.491 „Spielgeräte ...“ wieder zukommen zu lassen. Der ins Eigen-

kapital gebuchte Verkaufswert über Buchwert beläuft sich auf 224.421,47 €. Davon werden 

in den Jahren 2020 und 2021 jeweils 100.000 € in den Haushalt eingestellt. 

 

Das Gesetz zur qualitativen Weiterentwicklung der frühen Bildung wurde am 02.12.2019 

vom Landtag NRW verabschiedet und tritt zum 01.08.2020 in Kraft. In diesem Zusammen-

hang wird auch das Bundesgesetz zur Weiterentwicklung der Qualität und zur Verbesse-

rung der Teilhabe in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege, das sog. „Gute-Kita-

Gesetz“, umgesetzt. Die sich hieraus ergebenden Veränderungen werden derzeit bewertet. 

Mit dieser Bewertung einhergehende finanzielle Auswirkungen auf den PB 36 und hier ins-

besondere im Produkt 1.100.36.10.10 -Transferaufwendungen- sind dann in einem zweiten 

Schritt belastbar zu ermitteln. Derzeit ist davon auszugehen, dass die Gesamtnovellierung 

des KIBIZ zu Mehraufwendungen mit entsprechenden Auswirkungen insbesondere auf die 

Haushaltsplanung des Jahres 2021 führen wird. Diese sollen spätestens im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung 2021 Berücksichtigung finden. 

 

Der Ausschuss empfiehlt für den Produktbereich 36 „Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ 

 

a) die Beschlussfassung des im Haushaltsentwurf 2020 vorgelegten Teilergebnis-

planes ohne Änderungen inkl. der Maßnahmen des Haushaltssicherungskon-

zeptes 2020 gem. Anlage. 
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Öffentliche Niederschrift der 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 7 von 8 

b) die Beschlussfassung des im Haushaltsentwurf 2020 vorgelegten Teilfinanzpla-

nes ohne Änderungen. 

 
 

c) die Bestätigung der im Haushaltsentwurf 2020 festgelegten Ziele und Kennzah-

len zunächst für das Haushaltsjahr 2020 sowie die Fortsetzung der Neufestle-

gung, wie in der Drucksache 16/1119 beschrieben. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
6. Maßnahmenplanung zur bedarfsgerechten Versorgung in der Kinder-

tagesbetreuung 

hier: Trägerauswahl für die Kindertageseinrichtung in Spellen 

16/943 DS 

3. Ergänzung 

 Herr Heller führt in die Thematik ein. Er erläutert, dass sich keiner der  örtlichen Träger, die 

bereits Kindertageseinrichtungen in Voerde betreiben, um eine Trägerschaft beworben ha-

be. Deshalb hat sich die Verwaltung um Alternativen bemüht.  

Der potentielle Träger „Step Kids“ habe aufgrund von Erkrankungen keine/n Vertreter/in    

entsenden können.  

Im Anschluss werden getrennt voneinander Frau Brummelmann, Vertreterin des Trägers 

„Christliches Jugenddorfwerk Deutschlands“ (CJD) sowie Herr Wolfram, Vertreter des Trä-

gers „Kinderzentren Kunterbunt“ in den Sitzungssaal gebeten, um ihre konzeptionellen 

Ideen bezüglich des Betriebes einer Kindertageseinrichtung in Voerde vorzustellen. Daran 

anschließend beantworten sie Fragen der Ausschussmitglieder. 

Die darauffolgende Beratung der Thematik findet ohne den/die v. g. Trägervertreter/in statt. 

Unter den Ausschussmitgliedern besteht Einigkeit darüber, dass sie angesichts der kom-

plexen Fragestellungen, die sich mit dieser Trägerauswahl verbinden, ad hoc keine Ent-

scheidung treffen können. Somit melden sie Beratungsbedarf innerhalb der Fraktionen an. 

Vor diesem Hintergrund fasst der Ausschuss den folgenden Beschluss: 

1. Eine Beschlussfassung bzgl. der Trägerauswahl erfolgt im Rahmen einer noch zu 

terminierenden Sondersitzung. 

2. Zu dieser Sitzung werden die Träger „CJD“, „Kinderzentren Kunterbunt“ sowie „Step 

Kids“ eingeladen. Der Träger „Step Kids“ erhält dort noch einmal die Gelegenheit, 

sich vorzustellen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen einer Sitzungsvorlage die Positivkrite-

rien darzustellen, die zur Auswahl der Träger „CJD“, „Kinderzentren Kunterbunt“ 

sowie „Step Kids“ geführt haben.  

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 
7. Projektanträge freier Träger der offenen Jugendarbeit gem. Rahmen-

vertrag vom 03.10.2001 für das Jahr 2020 

16/1121 DS 

 Herr Kropp-Hoffmann erläutert die Drucksache.  

Anschließend fasst der Ausschuss den folgenden Beschluss: 

Den zur Drucksache Nr. 16/1121 als Anlage 1 beigefügten Projektantrag des Gemeinwe-

senhauses Möllen der Caritas vom 19.02.2020 in Höhe von 882,00 € wird unter dem Vor-

behalt zugestimmt, dass der Rat der Stadt Voerde den Haushalt 2020 beschließt und die 

Kommunalaufsicht diesen Haushalt genehmigt.  

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
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Öffentliche Niederschrift der 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 8 von 8 

8. Mitteilungen der Verwaltung 

- Keine -  

 

 

9.  Anfragen gemäß § 17 Abs. 2 und § 26 der Geschäftsordnung 

 - Keine -  

 

 

Vorsitzender Walter Seelig schließt die öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses um 18.15 
Uhr. 
 
 
 
Vorsitzender                                                                                  Schriftführer 
 
Walter Seelig                                                                        Martin Kropp-Hoffmann 
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Sachstand zum Ausbau der 

Kindertagesbetreuung

und

Bedarfsplanung für die Kita-Jahre 

2020/21 ff.

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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1. Baumaßnahme an der Kastanienallee

1Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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1. Baumaßnahme an der Kastanienallee

1Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020

• Fertigstellung des Kita-Gebäudes im Januar 2020

• Übergabe des Gebäudes am 03.02.2020

• Start im Neubau am 10.02.2020

• Voraussichtliche Fertigstellung des Außengeländes in 4 – 6 Wochen
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1. Baumaßnahme an der Kastanienallee

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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2. Interimskita Grünstraße

1Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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2. Interimskita Grünstraße

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020

• Elterninfoabend am 28.01.2020

• Übergabe der Container am 26.02.2020

• Aktuell bereitet die Evangelische Kinderwelt die Betriebsaufnahme vor

• Start der ersten Gruppe am 01.04.2020
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3. Bedarfsplanung für das Kita-Jahr 

2020/21

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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3. Bedarfsplanung für das Kita-Jahr 2020/21

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020

Kindergarten-
bezirk

Bedarf 
ü3

Platzan-
gebot ü3

Differenz
Bedarf 2-
Jährige

Platzan-
gebot 2-
Jährige

Differenz
Bedarf 1-
Jährige

Platzan-
gebot 1-
Jährige

Differenz
Bedarf 0-
Jährige

Platzan-
gebot 0-
Jährige

Differenz
Bedarf 

U3 
gesamt

Platzan-
gebot U3 
gesamt Differenz

Friedrichsfeld 334 300 -34 76 56 -20 18 9 -9 2 1 -1 96 66 -30

Spellen 124 123 -1 36 23 -13 3 0 -3 0 0 0 39 23 -16

Voerde-West 234 241 7 51 59 8 1 4 3 0 0 0 52 63 11

Voerde-Ost 208 173 -35 70 38 -32 16 4 -12 2 2 0 88 44 -44

Möllen 84 79 -5 15 17 2 5 4 -1 2 2 0 22 23 1
Voerde 
gesamt 984 916 -68 248 193 -55 43 21 -22 6 5 -1 297 219 -78

Bedarf und Platzangebot in Kitas inkl. Anbau Elisabethstraße ab Anfang 2021 ohne 
Interimskita Spellen

Bedarf und Platzangebot in Kitas inkl. Anbau Elisabethstraße ab Anfang 2021 mit 
Interimskita Spellen

Kindergarten-
bezirk

Bedarf 
ü3

Platzan-
gebot ü3

Differenz
Bedarf 2-
Jährige

Platzan-
gebot 2-
Jährige

Differenz
Bedarf 1-
Jährige

Platzan-
gebot 1-
Jährige

Differenz
Bedarf 0-
Jährige

Platzan-
gebot 0-
Jährige

Differenz
Bedarf 

U3 
gesamt

Platzan-
gebot U3 
gesamt Differenz

Friedrichsfeld 334 300 -34 76 56 -20 18 9 -9 2 1 -1 96 66 -30

Spellen 124 184 60 36 35 -1 3 3 0 0 0 0 39 38 -1

Voerde-West 234 241 7 51 59 8 1 4 3 0 0 0 52 63 11

Voerde-Ost 208 173 -35 70 38 -32 16 4 -12 2 2 0 88 44 -44

Möllen 84 79 -5 15 17 2 5 4 -1 2 2 0 22 23 1
Voerde 
gesamt 984 977 -7 248 205 -43 43 24 -19 6 5 -1 297 234 -63
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3. Bedarfsplanung für das Kita-Jahr 2020/21

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020

Bedarf und Platzangebot in der 
Kindertagespflege ohne zwei weitere 
Großtagespflegestellen

Bedarf Ü3: 15
Bedarf 2-Jährige: 19
Bedarf 1-Jährige: 63
Bedarf 0-Jährige: 1
Bedarf U3 ohne exakte Altersangabe: 2
Bedarf U3 gesamt: 85

Platzangebot U3: 120
Platzangebot Ü3: 15

Differenz: 35

Anzahl Tagespflegepersonen: 51

Bedarf und Platzangebot in der 
Kindertagespflege mit zwei weiteren 
Großtagespflegestellen

Bedarf Ü3: 15
Bedarf 2-Jährige: 19
Bedarf 1-Jährige: 63
Bedarf 0-Jährige: 1
Bedarf U3 ohne exakte Altersangabe: 2
Bedarf U3 gesamt: 85

Platzangebot U3: 138
Platzangebot Ü3: 15

Differenz: 53

Anzahl Tagespflegepersonen: 51
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3. Bedarfsplanung für das Kita-Jahr 2020/21

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020

Bedarfs-
meldungen

Gruppen-
planung

Bedarfs-
meldungen

Gruppen-
planung

KJ 2019/20 KJ 2020/21

Ü3-Kinder

25 Std./Wo.
35 Std./Wo.
45 Std./Wo

9,7 %
46,9 %
43,7 %

7,1 %
47,0 %
45,9 %

8,3 %
46,1 %
45,7 %

5,8 %
44,8 %
49,3 %

KJ 2019/20 KJ 2020/21

U3-Kinder
25 Std./Wo.
35 Std./Wo.
45 Std./Wo

14,6 %
54,9 %
28,0 %

12,1 %
52,5 %
35,4 %

14,5 %
54,1 %
31,4 %

7,3 %
53,0 %
39,7 %

Vergleich der Stundenbuchungen 2019/20 und 2020/21
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3. Bedarfsplanung für das Kita-Jahr 2020/21

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020

Stadt Voerde

Gruppen-

form
unter 3 ab 3 Gesamt Gruppen-

form
unter 3 Gesamt Gruppen-

form
ab 3 Gesamt U3-Plätze 

gesamt

Ü3-Plätze 

gesamt

Gesamtzahl 

der Kinder61 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

14 Überbelegungen I a 25h 17 0 23 1 41 II a 25h 0 0 0 III a 25h 33 0 33 17 57 74

13 Platzreduzierungen b 35h 97 0 242 7 346 b 35h 27 0 27 b 35h 179 10 189 124 438 562

+ ½ Notgruppe c 45h 64 1 288 7 360 c 45h 28 0 28 c 45h 166 21 187 93 482 575

Gesamtzahl Plätze Stadt Voerde 234 977 1211

Kitas 17

Gruppen 61

I-Gruppen 6

Einzelintegrationen in I-Gruppen 30

Einzelintegrationen in Regelgr. 17

Platzred. 13

Ü3 Überbeleg. 14

Tagespflegeplätze für U3-Kinder 138

Tagespflegeplätze für Ü3-Kinder 15
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4. Bedarfsplanung für die Folgejahre

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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4. Bedarfsplanung für die Folgejahre

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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4. Bedarfsplanung für die Folgejahre

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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4. Bedarfsplanung für die Folgejahre

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020

Seite 25 von 183 - Bekanntmachung 05.03.2020 Jugendhilfeausschuss (exportiert: 26.02.2020)



4. Bedarfsplanung für die Folgejahre

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020

Kindergarten-

bezirk

KJ 2020/21 KJ 2021/22* KJ 2022/23* KJ 2023/24*

Ü3
2-

Jährige

1-

Jährige

0-

Jährige
Ü3

2-

Jährige

1-

Jährige

0-

Jährige
Ü3

2-

Jährige

1-

Jährige

0-

Jährige
Ü3

2-

Jährige

1-

Jährige

0-

Jährige

Friedrichsfeld -34 -20 -9 -1 -15 -23 -14 -1 -23 -21 -13 -1 -6 -33 -13 -1

Spellen 60 -1 0 0 23 -14 -10 -1 15 -11 -10 -1 16 -11 -10 -1

Voerde-West 7 8 3 0 4 -6 -15 0 8 -5 -15 0 15 -5 -15 0

Voerde-Ost -35 -32 -12 0 -14 0 -8 1 8 -2 -8 1 15 -2 -8 1

Möllen -5 2 -1 0 5 -6 -2 2 2 -2 -2 2 8 -2 -2 2

Voerde gesamt -7 -43 -19 -1 3 -49 -49 1 10 -41 -48 1 48 -53 -48 1

* bei den 2-Jährigen wurde in den Folgejahren eine Bedarfsquote von 85%, bei den 1-Jährigen eine Bedarfsquote von 25% und bei 
den 0-Jährigen 2% angesetzt ( jeweils Kita und Tagespflege zusammen) 
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5. plusKITAs

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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5. plusKITAs

Berechnung des JA-Anteils (für jeweils 5 Jahre):

• Anzahl Kinder unter 6 Jahren im SGB II-Bezug im Verhältnis zur landesweiten 

Gesamtzahl (Gewichtung: 75 %)

• Anzahl Kinder unter 6 Jahren in Kindertageseinrichtungen, in deren Familie 

vorrangig nicht Deutsch gesprochen wird, im Verhältnis zur landesweiten 

Gesamtzahl (Gewichtung: 25 %)

• Ergebnis für 2020/21 bis 2024/25: 165.000 € je Kita-Jahr

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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5. plusKITAs

Neue Kriterien im Stadtgebiet Voerde für die Verteilung auf die Kitas:

• Anteil armutsbetroffener oder –gefährdeter Kinder je Kita: Einkommensgruppen 0 

und 1  über einen Zeitraum von 5 Jahren (55 %)

• Anteil Kinder mit nicht Deutscher Familiensprache je Kita (25 %)

• Sozialraum: Anteil Alleinerziehende, Anteil Menschen mit Migrationshintergrund, 

Anteil HzE (20 %)

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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5. plusKITAs

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020

Kindergarten
ETB Gruppe 0 

und 1
Familiensprache 

nicht Deutsch Sozialraum Durchschnitt Rang

Mehrumer Straße 14 14 5 12 12

Elisabethstraße 13 14 5 12 12

Akazienweg 15 13 3 12 12

Rönskenstraße 7 10 3 7 8

Brunnenweg 6 11 3 7 8

Bahnacker 3 5 2 3 2

Waymannskath 2 4 2 3 2

Steinstraße 9 3 2 6 6

Bülowstraße 4 7 4 5 5

Am Park 5 2 4 4 4

Am Gymnasium 11 12 4 10 10

An der Schule 12 9 4 10 10

Kastanienallee 10 8 4 8 9

Memellandstraße 8 6 1 6 6

Auf dem Bünder 1 1 1 1 1
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5. plusKITAs

Verteilung der Mittel:

Auf dem Bünder: 37.000 €

Waymannskath: 32.000 €

Bahnacker: 32.000 €

Am Park: 32.000 €

Bülowstraße: 32.000 €

=> Befristung für 5 Kitajahre, Zwischenauswertung nach 3 Jahren

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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6. Maßnahmen - Tagespflege

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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6. Maßnahmen - Tagespflege

• Bis zu drei weitere Großtagespflegestellen möglich (Stadtratsbeschlüsse vom 

20.03.2018 und 02.04.2019)

• Für die Meldung zum 15.03. werden Plätze für zwei weitere Großtagespflegestellen 

mit angegeben, bisher gibt es aber keine konkrete Umsetzungsplanung

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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7. Maßnahmen – Kita

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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Voerde-Mitte:

 Start zum 01. April 2020 mit einer Gruppe (Typ I)

 Ab 01.08.2020 3-gruppig (2x Typ I und 1x Typ II) weiterhin am Interimsstandort 

in Friedrichsfeld

 Vorbereitungen für die Baumaßnahme an der Grünstraße laufen

 Nach Fertigstellung des Gebäudes kommt eine Gruppe Typ III hinzu

7. Maßnahmen - Kita

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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7. Maßnahmen – Kita (Forts.)

---

Nicht öffentliche Sitzung

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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Spellen:

Standort Neubau:

 Die letzten Verhandlungen laufen

 Drei mögliche Standorte:

A: östlich der Grundschule

B: westlich der Grundschule

C: neben der Tennishalle

Standort Interimskita:

 Variante A oder C, abhängig von der Entscheidung über den endgültigen Standort

7. Maßnahmen - Kita

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.03.2020
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Drucksache  

  
- öffentlich - Datum: 06.02.2020 
 

Fachbereich Soziales und Jugend 

Fachdienst Jugend 

 

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Jugendhilfeausschuss 05.03.2020 vorberatend 

Stadtrat 31.03.2020 beschließend 

 
Jugendhilfeplanung im Bereich der "Kindertagesbetreuung" in der Stadt Voerde 
hier: Bedarfs- und Maßnahmenplanung für die Jahre 2020/21 ff. 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Der in der Drucksache Nr. 16/1105 dargestellten Bedarfsplanung für die Kindertagesbe-
treuung in Tageseinrichtungen und Tagespflege für die Kindergartenjahre 2020/21 ff. wird 
zugestimmt. 

2. Der als Anlage zur Drucksache Nr. 16/1105 beigefügten Gruppenplanung für Kindertages-
einrichtungen im Bereich der Stadt Voerde für das Kindergartenjahr 2020/21 wird zuge-
stimmt. 

3. Der Aufnahme der in der Drucksache Nr. 16/1105 benannten Kindertageseinrichtungen in 
die Jugendhilfeplanung als plus-KITA-Einrichtungen mit der dargestellten Verteilung der 
entsprechenden Mittel für die Kindergartenjahre 2020/21 bis 2024/25 wird zugestimmt. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, für das Kindergartenjahr 2020/21 eine viergruppige Über-
gangslösung zu gestalten und die dafür erforderlichen Finanzmittel im Haushalt bereitzu-
stellen. 

 

 
Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen: 

 

Folgejahre 

Erträge

Aufwendungen 150.000 €

einmalig jährlich x

ja nein X

Betrag:
über-/außerplanmäßige 

Mittelbereitstellung erforderlich

337.500 €

Mittel sind in ausreichender 

Höhe veranschlagt

Haushaltsbelastung 337.500 €

erstes Jahr

konsumtive Aufwendungen

Bemerkungen:

150.000 €

Erstes Jahr Inbetriebnahme einer Interimskita:Erschließungskosten 

in Höhe von 275.000 €/ Mietkosten in Höhe von 62.500 €  

Folgejahr 2021: 150.000

Deckung:

 
Die veranschlagten Mittel sind mit in dem Änderungsdienst aufzunehmen und im HH 2020 und 
2021 bereitzustellen. 
 
 
Klimaschutzrelevanz: 
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
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Sachdarstellung: 

Rechtslage 
 
Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr bis zur Einschulung haben gemäß § 24 SGB VIII 
einen Anspruch auf Förderung in einer Kindertageseinrichtung oder in der Kindertagespflege. Vom 
vollendeten ersten Lebensjahr bis unter drei Jahren kann der Anspruch über Kindertageseinrich-
tungen (Kitas) oder Kindertagespflege gedeckt werden. Ab dem vollendeten dritten Lebensjahr bis 
zur Einschulung besteht der Anspruch auf einen Platz in einer Kindertageseinrichtung. 
 
Zur Erfüllung der Betreuungsansprüche ist nach § 4 Kinderbildungsgesetz (KiBiz) in der ab 
01.08.2020 gültigen Fassung ein mehrjähriger Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kin-
dertagespflege erforderlich, der jährlich fortgeschrieben wird. 
 
Die finanzielle Förderung der Kindertageseinrichtungen erfolgt gemäß § 33 KiBiz auf der Grundla-
ge der o.a. Jugendhilfeplanung. Diese entscheidet darüber, welche Gruppenformen und Betreu-
ungszeiten in den einzelnen Einrichtungen angeboten werden. Für die Zuordnung zu den Grup-
penformen ist das Alter der Kinder zum 01. November des jeweiligen Kita-Jahres zu Grunde zu 
legen. Soweit es erforderlich ist, sind Gruppenformen auch kombinierbar. Ausgehend von diesen 
Planungsvorgaben ergeben sich bis zum 15. März eines jeden Jahres die Höhe und die Anzahl der 
Kindpauschalen im Rahmen der Beantragung der Betriebskosten für die jeweiligen Kitas. 
 
Die finanzielle Förderung der Kindertagespflege erfolgt gemäß § 24 KiBiz ebenfalls auf der Grund-
lage der o.a. Jugendhilfeplanung. Auf Basis dieser Planungsvorgaben ergeben sich zum 15. März 
eines jeden Jahres die Höhe und die Anzahl der Kindertagespflegepauschalen. 
 
Die finanzielle Förderung der Fachberatung erfolgt gemäß § 47 KiBiz auf Basis einer zum 15. März 
vorzulegenden verbindlichen Mitteilung über die Anzahl der Kindertageseinrichtungen im Jugend-
amtsbezirk und die Anzahl der Kindertagespflegepersonen im Jugendamtsbezirk, die Kinder bis 
zum Schuleintritt betreuen und hierfür öffentlich gefördert werden. 
 
Bedarfsplanung 
 
Die Planung für die Kita-Jahre 2020/21 ff. basiert auf den von den Eltern im Anmeldeverfahren 
angezeigten Bedarfen sowie der auf Grundlage dieser Ergebnisse prognostizierten weiteren Ent-
wicklung. Die als Anlage zu dieser Drucksache beigefügte Festsetzung der Plätze für das Kita-Jahr 
2020/21 sowie die Planung für die Folgejahre wurden in der Sitzung der Arbeitsgemeinschaft ge-
mäß § 78 „Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege“ am 06.02.2020 abgestimmt. Hierbei 
ist zu berücksichtigen, dass es sich um ein dynamisches Verfahren handelt, in dem sowohl vor als 
auch nach dem 01.08.2020 weitere Anmeldungen für Kitas wie auch für die Tagespflege erfolgen 
können, denen aufgrund des Rechtsanspruches der Kinder zu entsprechen ist. Gerade im Bereich 
der Kindertagespflege ist dies erfahrungsgemäß häufig der Fall. 
 
Darüber hinaus ist als Planungsgröße zu beachten, dass die 210 investiv geförderten U3-Plätze, 
die in den Kita-Jahren 2008/09 bis 2013/14 geschaffen wurden, bis zum Ablauf der Zweckbin-
dungsfrist (20 Jahre) grundsätzlich vorrangig mit U3-Kindern zu belegen sind. 
 
Planung für das Kita-Jahr 2020/21 
Auf der Grundlage der Bedarfsmeldungen der Eltern können zum Kita-Jahr 2020/21 insgesamt 
1211 Plätze in den 17 Kitas in Voerde bereitgestellt werden. Darunter sind 234 Plätze für U3-
Kinder (205 Plätze für 2- Jährige, 24 Plätze für 1- Jährige und 5 Plätze für unter 1- Jährige) und 
977 Plätze für Ü3-Kinder. In diesen Zahlen sind die 4. Gruppe an der Kita Elisabethstraße in Spel-
len, die ihren Betrieb unterjährig (voraussichtlich Anfang 2021) aufnehmen wird, sowie die Kita 
Grünstraße (3-gruppige Interimskita) enthalten. Zudem sind im Ü3-Bereich die Weiterführung der 
Notgruppe „Am Gymnasium“ sowie der halben Notgruppe „Am Park“ und darüber hinaus 14 Über-
belegungen vorgesehen. Auch ist hier bereits eine Interimskita bis zur Fertigstellung einer neuen, 
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viergruppigen Kita in Spellen eingeplant, für die sich die Stadt derzeit in den Umsetzungsüberle-
gungen befindet. 
 
Die oben genannten investiv geförderten U3-Plätze können im Kita-Jahr 2020/21 aufgrund der 
Altersstrukturen der einzelnen Gruppen (z. B. zu wenige Einschulungen und Überbelegungen der 
vergangenen Jahre) nicht vollständig mit U3-Kindern belegt werden. 30 Plätze werden in diesem 
Kita-Jahr mit Ü3-Kindern belegt. 
 
In der Tagespflege können zum Kita-Jahr 2020/21 in den bereits bestehenden 12 Großtagespfle-
gestellen 108 Plätze für U3-Kinder zur Verfügung gestellt werden. Hinzu kommen 12 weitere U3-
Plätze bei privaten Kindertagespflegepersonen sowie 18 Plätze für U3-Kinder in den zwei in Pla-
nung befindlichen Großtagespflegestellen. Für Ü3-Kinder werden von privaten Kindertagespflege-
personen zudem etwa 15 Plätze vorgehalten. Damit stehen in der Kindertagespflege im Kita-Jahr 
2020/21 insgesamt 138 U3- und 15 Ü3-Plätze zur Verfügung. Diese 153 Plätze werden von insge-
samt 51 Kindertagespflegepersonen über das ganze Stadtgebiet verteilt angeboten. 
 
Trotz der deutlichen Ausweitungen des Platzangebotes im Vergleich zum Vorjahr würden ohne die 
bereits erwähnte weitere Interimskita in Spellen zum Stand 25.02.2020 68 Ü3- und 78 U3-Kinder in 
den Kitas unversorgt bleiben. Mit dieser Interimskita fehlen 7 Plätze für Ü3- und 63 Plätze für U3-
Kinder. Von den U3-Kindern können 53 über die freien Plätze in der Tagespflege versorgt werden.  
Hinzu kommen Kinder, deren Bedarf in den nächsten Monaten noch angemeldet wird, sowie unter-
jährige Anmeldungen im laufenden Kita-Jahr 2020/21, die alle ebenfalls einen Rechtsanspruch auf 
einen Betreuungsplatz haben.  
Diese werden zu einem gewissen Teil durch Abmeldungen bspw. durch Wegzüge kompensiert. 
Insgesamt ist aber über das Jahr mit einem Nettomehrbedarf zu rechnen. Dies zeigen die Erfah-
rungen der letzten Jahre in Voerde, diese Differenz ist aber nicht näher zu beziffern. 
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Vergleich Anmeldungen und Platzangebot im Kita-Jahr 2020/21 (Stand: 25.02.2020) 
 
Kindertageseinrichtungen ohne Interimskita Spellen 
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Friedrichsfeld 334 300 -34 76 56 -20 18 9 -9 2 1 -1 96 66 -30 

Spellen 124 123 -1 36 23 -13 3 0 -3 0 0 0 39 23 -16 

Voerde-West 234 241 7 51 59 8 1 4 3 0 0 0 52 63 11 

Voerde-Ost 208 173 -35 70 38 -32 16 4 -12 2 2 0 88 44 -44 

Möllen 84 79 -5 15 17 2 5 4 -1 2 2 0 22 23 1 

Voerde gesamt 984 916 -68 248 193 -55 43 21 -22 6 5 -1 297 219 -78 

 
Kindertageseinrichtungen mit Interimskita Spellen 

Kindergar-
tenbezirk 
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Friedrichsfeld 334 300 -34 76 56 -20 18 9 -9 2 1 -1 96 66 -30 

Spellen 124 184 60 36 35 -1 3 3 0 0 0 0 39 38 -1 

Voerde-West 234 241 7 51 59 8 1 4 3 0 0 0 52 63 11 

Voerde-Ost 208 173 -35 70 38 -32 16 4 -12 2 2 0 88 44 -44 

Möllen 84 79 -5 15 17 2 5 4 -1 2 2 0 22 23 1 

Voerde gesamt 984 977 -7 248 205 -43 43 24 -19 6 5 -1 297 234 -63 

 
Anzahl Kindertageseinrichtungen:   17  
Davon in kirchlicher Trägerschaft:   9 
Davon in anderer freier Trägerschaft:  6 
Davon in städtischer Trägerschaft:   2 
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STADT VOERDE (Niederrhein)  

 

 
 
 

Drucksache 16/1105 DS 

Kindertagespflege 
Bedarf Ü3: 15 
Bedarf 2-Jährige: 19 
Bedarf 1-Jährige: 63 
Bedarf 0-Jährige: 1 
Bedarf U3 ohne exakte Altersangabe: 2 
Bedarf U3 gesamt: 85 
 
Platzangebot U3: 138 
Platzangebot Ü3: 15 
 
Differenz: 53 
 
Anzahl Tagespflegepersonen: 51 
 
 

 

Die Erkenntnisse aus dem aktuellen Anmeldeverfahren haben weiter gezeigt, dass im Ü3-Bereich 

die 45 Stunden-Betreuung inzwischen die 35 Stunden-Betreuung als häufigste Buchungszeit abge-

löst hat. Dagegen ist im U3-Bereich die 35 Stunden-Betreuung weiterhin eindeutig die beliebteste 

Buchungszeit. Die 25 Stunden-Betreuung wird für U3-Kinder häufiger gewählt als für Ü3-Kinder. 

 

Die genaue Verteilung der Betreuungszeiten kann der nachstehenden Tabelle entnommen wer-

den. Bezüglich der 45 Stunden-Betreuung für Ü3-Kinder ist hierzu anzumerken, dass eine Steige-

rung des Platzkontingentes im Vergleich zum Vorjahr rechtlich auf 4 Prozentpunkte gedeckelt ist. 

 

  Bedarfs-
meldungen 

Gruppen-
planung 

Bedarfs-
meldungen 

Gruppen-
planung 

 KJ 2019/20 KJ 2020/21 

Ü3-Kinder       

25 Std./Wo. 
35 Std./Wo. 
45 Std./Wo 

  9,7 % 
46,9 % 
43,7 % 

  7,1 % 
47,0 % 
45,9 % 

  8,2 % 
46,2 % 
45,5 % 

  5,8 % 
44,8 % 
49,3 % 

  KJ 2019/20 KJ 2020/21 

U3-Kinder 
25 Std./Wo. 
35 Std./Wo. 
45 Std./Wo 

  
14,6 % 
54,9 % 
28,0 % 

 
12,1 % 
52,5 % 
35,4 % 

  
14,1 % 
53,2 % 
32,7 % 

   
  7,3 % 
53,0 % 
39,7 % 

 

Zum Kita-Jahr 2020/21 werden in Voerde außerdem 30 integrative Plätze in 6 I-Gruppen sowie 17 

weitere Einzelintegrationen in Regelgruppen – verbunden mit 13 Platzreduzierungen – in den Kin-

dertageseinrichtungen zur Verfügung stehen. 
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Ausblick auf die Kita-Jahre 2021/22 bis 2023/24 

In den folgenden Grafiken sind die Entwicklungen von Bedarf und Platzangebot in den nächsten 

Jahren inkl. eines Rückblicks auf die vergangenen Jahre dargestellt. Die Datenbasis für die Platz-

zahlen beinhaltet alle bereits beschlossenen Maßnahmen ab dem jeweiligen Zeitpunkt der Umset-

zung sowie den bereits mehrfach verschobenen Abbau der halben Notgruppe in der Kita Am Park. 

Tagespflegeplätze sind in diesen Darstellungen nicht enthalten. Ab dem Kita-Jahr 2021/22 kann 

das Platzdefizit für U3-Kinder in den Kitas dadurch gedeckt werden. 

 

Die erwartete Entwicklung der Kinder- und Anmeldezahlen basiert auf der Geburtenprognose zum 

Stichtag 31.10.2019. Da die Realität die Prognosen der vergangenen Jahre stets übertroffen hat, 

wird neben der üblichen Prognose auch ein mögliches Maximum dargestellt. Je weiter der betrach-

tete Planungszeitraum in der Zukunft liegt, desto unsicherer werden die Prognosen. Für das An-

meldeverhalten wurden folgende Quoten zugrunde gelegt (bei den Ü3-Kindern nur für Kitas, bei 

den U3-Kindern für Kita und Tagespflege zusammen): 100 % der Ü3-Kinder, 85 % der 2-Jährigen, 

25 % der 1-Jährigen und 2 % der 0-Jährigen. Letztere werden im Folgenden nicht dargestellt, da 

der Bedarf mit ca. 6 Plätzen sehr gering ist und ein Anspruch nur bei begründetem Bedarf besteht. 

 

 
 

Fazit zur Bedarfsplanung für Ü3-Kinder:  

Im Kita-Jahr 2020/21 fehlen unter Einbezug von 49 Notplätzen dennoch 68 Plätze vor Einrichtung 

einer weiteren Interimskita. In den Jahren 2021/22 und 2022/23 kann der Bedarf mit Notplätzen 

gedeckt werden. Wenn sich die prognostizierten Bedarfe so verfestigen, sind ab dem Kita-Jahr 

2023/24 ggf. Gruppenumwandlungen zugunsten von mehr Kita-Plätzen für U3-Kinder möglich. 
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Fazit zur Bedarfsplanung für 2-Jährige:  

Seit dem Kita-Jahr 2017/18 steigt nicht nur die Anzahl sondern auch der Anteil der 2-Jährigen, die 

für einen Betreuungsplatz angemeldet werden, kontinuierlich an. Nur ein geringer Teil dieser An-

meldungen wird für die Tagespflege getätigt, der Wunsch der Eltern bezieht sich in der Regel auf 

eine Betreuung in einer Kita. Im Kita-Jahr 2020/21 fehlen 55 Plätze in Kitas. Diese Zahl reduziert 

sich durch die weitere Interimskita um 12 Plätze. Wenn sich die Anmeldezahlen auf diesem Niveau 

verfestigen, kann der Bedarf in den Folgejahren über die Tagespflege gedeckt werden. 
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Fazit zur Bedarfsplanung für 1-Jährige:  

Auch bei den 1-Jährigen ist der Betreuungsbedarf in den letzten Jahren deutlich gestiegen. Hier 

sind die Anmeldezahlen für die Tagespflege etwas höher als für die Kitas, der Unterschied ist al-

lerdings gering. Im Kita-Jahr 2020/21 fehlen ohne die weitere Interimskita 22 Plätze in Kitas. Wenn 

sich die Anmeldezahlen auf diesem Niveau verfestigen, kann der Bedarf in den Folgejahren über 

die Tagespflege gedeckt werden. 

 

plusKITA-Einrichtungen 

 

In den §§ 44 und 45 KiBiz sind die ab 01.08.2020 gültigen Bestimmungen zu plusKITA-

Einrichtungen dargestellt. Von Seiten des Landes werden zur Verteilung der Mittel die Anzahl der 

Kinder unter sechs Jahren im SGB-II-Bezug im Verhältnis zur landesweiten Gesamtzahl (mit 75 % 

gewichtet) sowie die Anzahl der Kinder unter sechs Jahren in Kindertageseinrichtungen, in deren 

Familien vorrangig nicht Deutsch gesprochen wird, im Verhältnis zur landesweiten Gesamtzahl 

(mit 25 % gewichtet) herangezogen. Im Ergebnis stehen im Jugendamtsbezirk Voerde für die Kita-

Jahre 2020/21 bis 2024/25 je Kita-Jahr 165.000 € zur Verfügung. Die als plusKITAs ausgewählten 

Einrichtungen müssen als solche für mindestens fünf Jahre in die Jugendhilfeplanung aufgenom-

men werden und mindestens 30.000 € Förderung je Kita-Jahr erhalten. 

 

Die Kriterien zur Verteilung der Mittel im Stadtgebiet Voerde sowie die Höhe der Förderung je Kita 

wurden nach einer Vorabstimmung mit allen in Voerde tätigen Trägern von Kindertageseinrichtun-

gen in der Sitzung der Arbeitsgemeinschaft gemäß § 78 „Kindertageseinrichtungen und Kinderta-

gespflege“ am 06.02.2020 abgestimmt.  

 

Es wurden fünf Kitas anhand der folgenden Kriterien ausgewählt:  

• Anteil armutsbetroffener- und gefährdeter Kinder je Kita (Berechnung auf Basis der Einkom-

mensgruppen 0 und 1 je Kita über einen Zeitraum von fünf Jahren; Gewichtung 55 %) 

• Anteil der Kinder mit nicht Deutscher Familiensprache je Kita (Gewichtung 25 %) 

• Sozialraum (Anteil Alleinerziehender, Anteil Menschen mit Migrationshintergrund und Anteil Hil-

fen zur Erziehung je Kita-Bezirk (Gewichtung 20 %). 

 

Es wurde einstimmig vereinbart, dass die über die 30.000 € Mindestförderung hinausgehenden 

vorhandenen Fördermittel von 15.000 € nicht „mit der Gießkanne“ auf alle fünf Einrichtungen ver-

teilt werden sollen, sondern die Einrichtung, in der die Auswahlkriterien in besonderem Maße zum 

Tragen kommen, eine stärkere Förderung erhält.  

 

Im Ergebnis wird empfohlen, die u.a. Einrichtungen für die Kita-Jahre 2020/21 bis 2024/25 als 

plusKITAs in die Jugendhilfeplanung aufzunehmen und wie angegeben zu fördern. Nach drei Jah-

ren soll eine erste Auswertung erfolgen, inwiefern die benannten Kindertageseinrichtungen weiter-

hin den Kriterien entsprechen. Die vollständige Rangfolge aller Kitas nach Bewertung anhand der 

o.g. Kriterien ist der Drucksache als Anlage beigefügt. 

 

Auf dem Bünder: 37.000 € 

Christian Morgenstern: 32.000 € 

Waymannskath: 32.000 € 

Am Park: 32.000 € 

St. Elisabeth: 32.000 € 
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Maßnahmenplanung 

 

Maßnahmen im Kita-Bereich 

In der oben dargestellten Entwicklung der Platzzahlen sind die am 08.10.2019 beschlossenen 

Maßnahmen der 1. und 2. Ergänzung zur DS 16/943 bereits enthalten. Die neu zu errichtende Kita 

an der Grünstraße ist für das Kita-Jahr 2020/21 dreigruppig am Interimsstandort am Gymnasium in 

Friedrichsfeld und ab dem Kita-Jahr 2021/22 viergruppig an ihrem endgültigen Standort in Voerde-

Mitte eingeplant. Ab dem Kita-Jahr 2020/21 stehen hier Plätze für Kinder im Alter von vier Monaten 

bis zum Schuleintritt zur Verfügung. Der Anbau einer vierten Gruppe an der Kita an der Elisabeth-

straße in Spellen ist mit Plätzen für Kinder im Alter von zwei Jahren bis zur Einschulung eingeplant 

und wird voraussichtlich Anfang 2021 den Betrieb aufnehmen. 

 

Zudem ist die Weiterführung der halben Notgruppe der Kita Am Park bis einschließlich 2021/22 

vorgesehen. 

 

Ab dem Kita-Jahr 2021/22 ist die in der DS 16/943 angekündigte neue, vier-gruppige Kindertages-

einrichtung in Spellen ebenfalls mit eingeplant. Auch hier werden Betreuungsangebote für Kinder 

im Alter von vier Monaten bis zur Einschulung angeboten. 

 

Für das Kita-Jahr 2020/21 wird eine viergruppige Übergangslösung benötigt. Diese Plätze sind 

ebenfalls bereits mit eingeplant. Dies kann derzeit nur über eine Containerlösung – analog zur In-

terimskita Grünstraße – erfolgen. Aktuell werden die Sondierungen über mögliche Standorte abge-

schlossen. 

 

Maßnahmen im Tagespflege-Bereich 

 

Im Kita-Jahr 2019/20 existieren 12 Großtagespflegestellen im Stadtgebiet Voerde, die 108 Betreu-

ungsplätze bereithalten. Für neun Großtagespflegestellen war bisher ein geplantes Laufzeitende 

mit Ablauf des Kita-Jahres 2019/20 vorgesehen. Wie die oben dargestellte Planung zeigt, werden 

für das Kita-Jahr 2020/21 alle 12 Großtagespflegestellen, die aktuell in Betrieb sind, weiterhin be-

nötigt.  

 

Bis zu drei weitere Großtagespflegestellen können gemäß der Stadtratbeschlüsse vom 20.03.2018 

und 02.04.2019 bei Bedarf eingerichtet werden, sofern geeignete Räumlichkeiten dafür gefunden 

werden. Zwei dieser Großtagespflegestellen – 18 zusätzliche Betreuungsplätze – sind in der Pla-

nung für das Kita-Jahr 2020/21 bereits enthalten.  

 

Im Hinblick auf die geplanten Gesamtmaßnahmen und die Prognosen können frühestens zum 

Kita-Jahr 2021/22, spätestens aber zum Kita-Jahr 2022/23, die ersten Großtagespflegestellen ab-

gebaut werden.  

 

Fazit 

 

Trotz großzügiger Prognosen und intensiver Bemühungen, den Ausbau von Kinderbetreuungs-

möglichkeiten voranzutreiben, wurden diese Bemühungen von den tatsächlichen Entwicklungen in 

Bezug auf den Zuzug von Familien und Kindern sowie die Entwicklung der Geburten- und Anmel-

dezahlen überholt.  
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Die Erfüllung des Rechtsanspruches auf einen Kindergartenplatz ist für die Stadt Voerde mit weite-

ren erheblichen finanziellen Lasten verbunden. Hier stellt sich als zusätzliche Herausforderung die 

Zeitschiene in der Erstellung der neuen Kindertageseinrichtungen dar, die zu weiteren notwendi-

gen Übergangsmaßnahmen führt. 

 
 
 
 
Haarmann 
 
Anlage(n): 
(1) Anlage 1 - Gruppenplanung 
(2) Anlage 2 - Ergebnisse plusKITA 
 
 
Sichtvermerk der Ersten Beigeordneten: 
 
 
Sichtvermerk des Beigeordneten: 
 
 
Sichtvermerk des Kämmerers: 
 
 
Weitere Sichtvermerke/Stellungnahmen der Fachbereiche/Fachdienste/Stabsstellen: 
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Anlage 1 - Gruppenplanung für das Kindergartenjahr 2020/21

 

Friedrichsfeld

Bülowstr.

3 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

2 Platzred. I a 25h 0 0 1 0 1 II a 25h 0 0 0 III a 25h 2 0 2 0 3 3

b 35h 4 0 15 0 19 b 35h 0 0 0 b 35h 12 1 13 4 28 32

c 45h 5 0 15 0 20 c 45h 0 0 0 c 45h 5 1 6 5 21 26

9 52 61

Am Park

5 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

(2 I-Gr. mit je 17 Kd.) I a 25h 3 0 3 0 6 II a 25h 0 0 0 III a 25h 1 0 1 3 4 7

incl. 12 Notpl. Typ III b 35h 9 0 13 0 22 b 35h 0 0 0 b 35h 16 5 21 9 34 43

c 45h 3 0 19 0 22 c 45h 5 0 5 c 45h 19 5 24 8 43 51

20 81 101

An der Schule

3 Gruppen  o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

ohne Platzred. I a 25h 0 0 4 1 5 II a 25h 0 0 0 III a 25h 0 0 0 0 5 5

3 Überbelegungen b 35h 8 0 20 0 28 b 35h 0 0 0 b 35h 0 0 0 8 20 28

c 45h 4 0 26 0 30 c 45h 0 0 0 c 45h 0 0 0 4 26 30

12 51 63

Am Gymnasium

3 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

2 Überbeleg. I a 25h 1 0 1 0 2 II a 25h 0 0 0 III a 25h 1 0 1 1 2 3

b 35h 5 0 11 0 16 b 35h 0 0 0 b 35h 5 0 5 5 16 21

c 45h 5 0 18 0 23 c 45h 0 0 0 c 45h 16 0 16 5 34 39

11 52 63

Kastanienallee

4 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

ohne Platzred. I a 25h 0 0 1 0 1 II a 25h 0 0 0 III a 25h 6 0 6 0 7 7

2 Überbelegung b 35h 2 0 8 0 10 b 35h 5 0 5 b 35h 22 0 22 7 30 37

c 45h 2 0 8 0 10 c 45h 5 0 5 c 45h 18 1 19 7 27 34

14 64 78

66 300 366

Spellen

Elisabethstr. ab 3

3 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

incl. 4. Gruppe unterjährig I a 25h 1 0 2 0 3 II a 25h 0 0 0 III a 25h 1 0 1 1 3 4

b 35h 6 0 21 0 27 b 35h 0 0 0 b 35h 12 0 12 6 33 39

c 45h 6 0 24 0 30 c 45h 0 0 0 c 45h 10 0 10 6 34 40

13 70 83

Mehrumer Str. ab 3

3 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

inkl. 1 Platzred. I a 25h 0 0 0 0 0 II a 25h 0 0 0 III a 25h 0 0 0 0 0 0

b 35h 8 0 17 1 26 b 35h 0 0 0 b 35h 19 0 19 8 37 45

c 45h 2 0 11 0 13 c 45h 0 0 0 c 45h 5 0 5 2 16 18

10 53 63

Interimskita Spellen

4 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

ohne Platzred. I a 25h 0 0 1 0 1 II a 25h 0 0 0 III a 25h 6 0 6 0 7 7

b 35h 2 0 7 0 9 b 35h 5 0 5 b 35h 22 0 22 7 29 36

c 45h 3 0 7 0 10 c 45h 5 0 5 c 45h 18 0 18 8 25 33

15 61 76

38 184 222

Voerde West

Steinstr.

5 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

(2 I-Gr. mit je  15 Kd. ) I a 25h 4 0 2 0 6 II a 25h 0 0 0 III a 25h 3 0 3 4 5 9

inkl. 3 Platzred. b 35h 8 0 18 2 28 b 35h 0 0 0 b 35h 7 4 11 8 31 39

c 45h 3 0 21 0 24 c 45h 0 0 0 c 45h 10 6 16 3 37 40

15 73 88

Bahnacker

4 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

1 Überbelegung I a 25h 2 0 2 0 4 II a 25h 0 0 0 III a 25h 4 0 4 2 6 8

b 35h 6 0 25 0 31 b 35h 0 0 0 b 35h 5 0 5 6 30 36

c 45h 5 0 21 0 26 c 45h 0 0 0 c 45h 13 0 13 5 34 39

13 70 83

Waymannskath 

4 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

1 Überbelegung I a 25h 4 0 2 0 6 II a 25h 0 0 0 III a 25h 4 0 4 4 6 10

1 Einzelintegr. b 35h 7 0 22 0 29 b 35h 0 0 0 b 35h 6 0 6 7 28 35

c 45h 4 0 20 2 26 c 45h 0 0 0 c 45h 12 0 12 4 34 38

15 68 83
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Stadt Voerde

Kindergartenjahr 2020/ 2021
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form
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ab 3

ab 3

ab 3

ab 3

ab 3

ab 3

ab 3

Kita-Bezirk Spellen gesamt
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Grünstr.

3 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

(Interimskita) I a 25h 0 0 0 0 0 II a 25h 0 0 0 III a 25h 0 0 0 0 0 0

b 35h 5 0 19 0 24 b 35h 6 0 6 b 35h 0 0 0 11 19 30

c 45h 5 0 11 0 16 c 45h 4 0 4 c 45h 0 0 0 9 11 20

20 30 50

63 241 304

Voerde Ost

Akazienweg

4 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

I a 25h 0 0 0 0 0 II a 25h 0 0 0 III a 25h 1 0 1 0 1 1

b 35h 8 0 6 0 14 b 35h 7 0 7 b 35h 19 0 19 15 25 40

c 45h 4 0 22 0 26 c 45h 3 0 3 c 45h 4 0 4 7 26 33

22 52 74

Rönskenstr.

4 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

2 Platzred. I a 25h 0 0 1 0 1 II a 25h 0 0 0 III a 25h 1 0 1 0 2 2

3 Überbeleg. b 35h 8 0 21 1 30 b 35h 0 0 0 b 35h 7 0 7 8 29 37

c 45h 6 0 21 1 28 c 45h 0 0 0 c 45h 15 0 15 6 37 43

14 68 82

Brunnenweg

3 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

2 Überlegungen I a 25h 2 0 3 0 5 II a 25h 0 0 0 III a 25h 2 0 2 2 5 7

4 Platzred. b 35h 5 0 11 2 18 b 35h 0 0 0 b 35h 10 0 10 5 23 28

c 45h 1 0 14 1 16 c 45h 0 0 0 c 45h 9 1 10 1 25 26

8 53 61

44 173 217

Möllen

Auf dem Bünder ab 3

3 Gruppen  o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

(2 I-Gruppen mit je 15 Kd.) I a 25h 0 0 0 0 0 II a 25h 0 0 0 III a 25h 0 0 0 0 0 0

b 35h 3 0 7 1 11 b 35h 0 0 0 b 35h 0 0 0 3 8 11

c 45h 5 1 15 3 24 c 45h 0 0 0 c 45h 10 5 15 6 33 39

9 41 50

Memellandstr. ab 3

3 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

2 Platzred. I a 25h 0 0 0 0 0 II a 25h 0 0 0 III a 25h 1 0 1 0 1 1

b 35h 3 0 1 0 4 b 35h 4 0 4 b 35h 17 0 17 7 18 25

c 45h 1 0 15 0 16 c 45h 6 0 6 c 45h 2 2 4 7 19 26

14 38 52

23 79 102

Stadt Voerde

ab 3

61 Gruppen o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B. o. B. m. B.

14 Überbelegungen I a 25h 17 0 23 1 41 II a 25h 0 0 0 III a 25h 33 0 33 17 57 74

13 Platzreduzierungen b 35h 97 0 242 7 346 b 35h 27 0 27 b 35h 179 10 189 124 438 562

c 45h 64 1 288 7 360 c 45h 28 0 28 c 45h 166 21 187 93 482 575

234 977 1211

17

61

6

30

17

13

14

138

15
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Anlage 2 – Ergebnisse der Auswertung für die Verteilung der plusKITA-Mittel 

 

Kindergarten 
ETB Gruppe 

0 und 1 
Familiensprache 

nicht Deutsch Sozialraum 
Durch-
schnitt Rang 

Mehrumer Straße 14 14 5 12 12 

Elisabethstraße 13 14 5 12 12 

Akzienweg 15 13 3 12 12 

Rönskenstraße 7 10 3 7 8 

Brunnenweg 6 11 3 7 8 

Bahnacker 3 5 2 3 2 

Waymannskath 2 4 2 3 2 

Steinstraße 9 3 2 6 6 

Bülowstraße 4 7 4 5 5 

Am Park 5 2 4 4 4 

Am Gymnasium 11 12 4 10 10 

An der Schule 12 9 4 10 10 

Kastanienallee 10 8 4 8 9 

Memellandstraße 8 6 1 6 6 

Auf dem Bünder 1 1 1 1 1 

 

Verteilung der Mittel: 

Auf dem Bünder: 37.000 € 

Waymannskath: 32.000 € 

Bahnacker: 32.000 € 

Am Park: 32.000 € 

Bülowstraße: 32.000 € 

 

=> Befristung für 5 Kitajahre, Zwischenauswertung nach 3 Jahren 
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STADT VOERDE (Niederrhein)  

 

 
 
 

Drucksache 16/1119 DS 

Drucksache  

  
- öffentlich - Datum: 21.02.2020 
 

Fachbereich Finanzen und Steuern 

Fachdienst Haushalt und Steuern 

 

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Jugendhilfeausschuss 05.03.2020 vorberatend 

 
Haushaltsberatung für das Haushaltsjahr 2020 für den Produktbereich 36 „Kinder-, Jugend- 
und Familienhilfe“ 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt für den Produktbereich 36 „Kinder-, Jugend- und Familienhil-
fe“ 
 

a) die Beschlussfassung des im Haushaltsentwurf 2020 vorgelegten Teilergebnisplanes 
mit / ohne Änderungen (ggf. als Anlage beigefügt), inkl. der Maßnahmen des Haus-
haltssicherungskonzeptes 2020 gem. Anlage. 

 
 

b) die Beschlussfassung des im Haushaltsentwurf 2020 vorgelegten Teilfinanzplanes mit / 
ohne Änderungen (ggf. als Anlage beigefügt). 

 
 

c) die Bestätigung der im Haushaltsentwurf 2020 festgelegten Ziele und Kennzahlen zu-
nächst für das Haushaltsjahr 2020 sowie die Fortsetzung der Neufestlegung, wie in der 
Drucksache 16/1119 beschrieben. 

 
 

 
Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen: 

 
Gemäß Haushaltsplanentwurf 
 
 
Klimaschutzrelevanz: 
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
   

 
 
Sachdarstellung: 

Der Entwurf des Haushaltsplans für das Jahr 2020 mit den Anlagen wurde am 10.12.2019 im Rat 
der Stadt eingebracht. 
 
Der Entwurf des Ergebnisplans weist mit Erträgen von 94.425.145 € und Aufwendungen von 
95.318.402 € einen Fehlbedarf von 893.257 € aus. Dieser Fehlbedarf kann wie in den Vorjahren 
nicht mehr durch die Ausgleichsrücklage gedeckt werden. Die Fortschreibung und Beschlussfas-
sung des Haushaltssicherungskonzeptes wird dadurch zwingend erforderlich. 
Durch den Jugendhilfeausschuss ist der Produktbereich 
  

- 36 „Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ (siehe Seiten 203-222; 399-410)  
 

S
ei

te
54

vo
n

18
3

-
B

ek
an

nt
m

ac
hu

ng
05

.0
3.

20
20

Ju
ge

nd
hi

lfe
au

ss
ch

us
s

(e
xp

or
tie

rt
:2

6.
02

.2
02

0)



Drucksache 16/1119 DS Seite - 2 - 

 

zu beraten. Die Veränderungen zum Entwurf des Haushaltsplans (Veränderungsdienst) werden 
gegebenenfalls in der Sitzung als Tischvorlage über das Ratsinformationssystem bereitgestellt. 
 
Im Zusammenhang mit den Teilplänen sind auch die Maßnahmen des Haushaltssicherungs-
konzeptes 2020 zu beraten. Bei den dargestellten Maßnahmen handelt es sich um eine Fort-
schreibung der bereits mit den Haushalten 2012 bis 2019 beschlossenen Maßnahmen. Neue 
Maßnahmen sind nicht enthalten. 
 
Bereits im Rahmen der Haushaltsaufstellung für das Jahr 2019 hat eine Überarbeitung der Darstel-
lung der wesentlichen Haushaltsdaten stattgefunden. Dabei sind die einzelnen Produktbereiche 
und Produkte komprimiert, vereinfacht und zum Teil grafisch unterlegt dargestellt, um die Lesbar-
keit in Bezug auf steuerungsrelevante Informationen zu erhöhen. Daneben sind die bisherigen 
Teilergebnis- und Teilfinanzpläne (siehe S. 322 - 486 „Gesamtplan“) als Pflichtbestandteile des 
Haushaltsplans bestehen geblieben. 
Ein weiterer Bestandteil der Überarbeitung der Haushaltsstruktur ist - neben der gestalterischen - 
auch die Überarbeitung der Ziele und Kennzahlen der jeweiligen Produkte bzw. Produktbereiche. 
Dieser Umstellungsprozess ist jedoch noch nicht abgeschlossen. Die Änderungen, die sich für den 
gesetzlichen Rahmen aus der Umsetzung des 2. NKF-Weiterentwicklungsgesetzes ergeben, er-
lauben ab sofort die Fokussierung auf für die Kommune individuell als wesentlich erkannte Pro-
duktbereiche und Produkte und sich daraus ergebende Anforderungen an Zielsetzungen und 
Kennzahlensysteme. Dies macht eine Änderung des bereits begonnenen Umstellungsprozesses 
notwendig. Nachdem bereits im Vorjahr verschiedene Grundzahlenpakete als Basis für eine künf-
tige Ziel- und Kennzahlendarstellung zusammengestellt wurden, sollen im Jahresverlauf 2020 kon-
krete Ziele mit entsprechenden Kennzahlen entwickelt werden. Hierzu wird die Verwaltung über 
den Arbeitskreis Haushaltssteuerung und -konsolidierung Vorschläge erarbeiten und den Fach-
ausschüssen zur Beratung vorlegen.   
 
 
 
 
 
Haarmann 
 
Anlage(n): 
(1) Auszug Maßnahmenkatalog Haushaltssicherungskonzept 2020 ff. 
(2) Veränderungsdienst 2020 
 
 
 

S
ei

te
55

vo
n

18
3

-
B

ek
an

nt
m

ac
hu

ng
05

.0
3.

20
20

Ju
ge

nd
hi

lfe
au

ss
ch

us
s

(e
xp

or
tie

rt
:2

6.
02

.2
02

0)



Anlage zur Drucksache  16/1119

lfd. Bereich 2018 (IST) 2018 2019 2020 2021
Nr. € € € € €

36 - Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

37 Mitgliedsbeitrag 
Jugendherbergsverband 1.200 1.200 1.200 1.200 1.200  Kündigung der Mitgliedschaft im Jugendherbergsverband

-bereits umgesetzt- 

38 Unterhaltung der Spielekiste 3.400 3.400 3.400 3.400 3.400 Übertragung der Spielekiste auf einen Dritten
-bereits umgesetzt-

39 Beratungsstelle für arbeitslose 
Jugendliche 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000

Einstellung der Mitfinanzierung der Jugendberatungsstelle des 
internationalen Bundes für Sozialarbeit Wesel (IB) und Prüfung, ob eine 
alternative Beratung möglich und notwendig ist
-bereits umgesetzt-

104 Politische Partizipation 5.250 5.250 5.250 5.250 5.250  Die veranschlagten Mittel für das Projekt "Politische Partizipation von 
Jugendlichen" in Höhe von 10.250 € werden auf 5.000 € gesenkt 

105/110
Projektfördermittel offene 
Jugendarbeit / Zuschüsse 
"Offene Jugendarbeit"

0 0 0 0 0 Kürzung des Zuschusses an die Stockumer Schule um 10 %
- Maßnahme nicht umsetzbar - wird nicht weiter verfolgt.

106 a "Ein Ritterleben in Voerde" 9.700 9.700 9.700 9.700 9.700

 Erhöhung der Eintrittsgelder zur Veranstaltung "Ein Ritterleben in 
Voerde". Die Veranstaltung wird seit 2016 nicht mehr von der Stadt 
Voerde sondern dem Verein Pro Jugend e.V. durchgeführt. Infolgedessen 
Einsparung der gesamten Kosten der Veranstaltung. 

108 Zuschuss Ferienfreizeiten 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000  Reduzierung der Zuschüsse zu den Ferienfreizeiten und 
Jugendbildungsmaßnahmen 

109 Zuschuss Ferienfreizeiten SGB 
II- Empfänger 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000  Reduzierung der Zuschüsse zu den Ferienfreizeiten und 

Jugendbildungsmaßnahmen für Bezieher von SGB II- Leistungen 

134 Kita-Beiträge 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000  Anpassung der Kita-Beiträge an die OGS-Stufen, Umsetzung durch DS 
383 

Summe HSK-Maßnahmen 47.550 47.550 47.550 47.550 47.550

Maßnahmenkatalog des Haushaltssicherungskonzeptes 2020 - 2021

Konsolidierungsmaßnahme
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Veränderungsdienst zur Haushaltsplanung 2020 - Finanzplan

Jugendhilfeausschuss am 05.03.2020

Anlage zur Drucksache 16/1119

Einzahlung in € Auszahlung in € Einzahlung in € Auszahlung in € Einzahlung in € Auszahlung in € Einzahlung in € Auszahlung in €

0 -100.000 0 -100.000 0 0 0 0

36

7.100.491

7.100491.710
Auszahlungen für 

Baumaßnahmen
100.000 200.000 0 -100.000 0 -100.000 0 0 0 0

Anpassung des Haushaltsansatzes in den 

Jahren 2020 und 2021

Erläuterungen

2020

Investitionsplan 2020 Investitionsplan 2021 Investitionsplan 2022 Investitionsplan 2023

Ansatz 2020 

Entwurf in €

2022
Ansatz 2020 

neu in €
BezeichnungProjekt 

2021 2023

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Spielgeräte und Schilder Spiel- und Bolzplätze
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STADT VOERDE (Niederrhein)  
 

 
 
 

Drucksache 16/943 DS 
3. Ergänzung 

Drucksache  

  
- öffentlich - Datum: 06.02.2020 
 

Fachbereich Soziales und Jugend 

Fachdienst Jugend 

 

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Jugendhilfeausschuss 05.03.2020 beschließend 

 
Maßnahmenplanung zur bedarfsgerechten Versorgung in der Kindertagesbetreuung 
hier: Trägerauswahl für die Kindertageseinrichtung in Spellen 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Der Jugendhilfeausschuss beauftragt ………. mit dem Betrieb der neu zu errichtenden Kin-
dertageseinrichtung in Voerde-Spellen.  

2. Bis zur Fertigstellung dieses Gebäudes wird der ausgewählte Träger mit dem Betrieb einer 
Interimskita, ab Bereitstellung, beauftragt. 

3. Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Übernahme von Trägeranteilen des beauftragten 
Trägers entsprechend der Ausführungen in der Konzeption. 

 

 
Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen: 

keine im Rahmen der Trägerauswahl 
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Klimaschutzrelevanz: 
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
   

 
 
Sachdarstellung: 

Der Jugendhilfeausschuss hat am 25.09.2019 beschlossen, für die Trägerschaft der neu zu errich-

tenden Kindertageseinrichtung (Kita) in Voerde-Spellen ein erweitertes Interessenbekundungsver-

fahren durchzuführen. Der Bewerbungszeitraum hierfür endete am 31.01.2020. Sechs Kita-Träger 

haben ihr Interesse bekundet:  

 DRK Kreisverbände Dinslaken-Voerde-Hünxe und Niederrhein (gemeinsame Interessen-

bekundung),  

 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Regionalverband Rhein-Ruhr, 

 Christliches Jugenddorfwerk Deutschland (CJD) NRW Nord,  

 educcare,  

 Kinderzentren Kunterbunt, 

 Step Kids.  

 

Formal haben alle Träger die Anforderungen des Interessenbekundungsverfahrens erfüllt, alle 

Konzepte wären bzgl. einer Betriebserlaubnis genehmigungsfähig. Nach Auswertung aller Interes-

senbekundungen sind drei Bewerbungen, aufgrund der pädagogischen Konzeption sowie der Fle-

xibilität bzgl. der Öffnungs- und Schließzeiten und Randzeitbetreuungen, zu favorisieren. Hier wer-

den bereits Erfordernisse aufgegriffen, die sich aus dem neuen Kibiz ergeben. Hinzu kommen an-

teilige Übernahmen von Trägeranteilen sowie besondere Erfahrungen bei der Errichtung von Kin-

dertageseinrichtungen. Mit dieser Drucksache sollen die drei überzeugendsten Konzepte dem Ju-

gendhilfeausschuss zur Entscheidung vorgestellt werden. 

Die drei interessierten Träger Step Kids, Kinderzentren Kunterbunt und CJD NRW Nord stellen 

sich hierfür im Jugendhilfeausschuss vor. Die eingereichten Unterlagen werden der Drucksache 

als Anlagen beigefügt. Aufgrund des papiermäßigen Umfangs stehen die Anlagen ausschließlich 

digital zur Verfügung. 

Eine kurze Übersicht zur Erfüllung der Anforderungen des Interessenbekundungsverfahrens ist der 

nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. Bezüglich der pädagogischen Konzeption sind hier nur Be-

sonderheiten aufgeführt. Themen, die bei allen Trägern aufgeführt wurden, sind nicht aufgeführt. 
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STADT VOERDE (Niederrhein)  
 

 
 
 

Drucksache 16/943 DS 
3. Ergänzung 

Träger CJD NRW Nord Kinderzentren Kunterbunt Step Kids 

zu 1. Anerkennung nach § 
75 SGB VIII 

liegt als Mitglied des Diakonischen Werkes 
der EKD vor 

liegt vor liegt vor 

zu 2. Eignung (Erfahrung 
in Führung und Verwal-
tung von Kitas, klare Zu-
ständigkeiten) 

14 Kitas in NRW, in den nächsten zwei Jah-
ren ca. 4 weitere, u.a. in Neukirchen-Vluyn 

Träger existiert seit 2006; zur Zeit ca. 80 
Kitas bundesweit, davon ca. 30 Kitas in 
NRW 

Träger existiert seit 1998; zur Zeit 
16 Kitas in 3 Bundesländern 

zu 3. Päd. Konzeption Kurssystem für Ü3 Kinder möglich; Vor-
schulförderung 1/2 Jahr; Ausflüge; Schwer-
punktprofile: Sprachförderung, Hochbegab-
tenförderung, Musisches Profil; Sport und 
Gesundheit 

Ko-konstruktiver Ansatz; Mittagessen 
tiefgekühlt und weitestgehend biologisch 
mit Beikoch für frische Speisen (Salat, 
Nachtisch etc.) 

Besondere Angebote z.B.: Was-
sergewöhnung/Schwimmen, 
Wald- u. Naturtage, spielerisches 
Lernen der englischen Sprache; 
Mittagessen vollwertig und frisch 
gekocht 

zu 4. Sicherstellung von 
Fachberatung und Fort-
bildung 

Fachberatung durch den Spitzenverband, 
Diakonie RWL; Kurssystem für Ü3 Kinder 
möglich; Vorschulförderung 1/2 Jahr; Aus-
flüge; Schwerpunktprofile: Sprachförderung, 
Hochbegabtenförderung, Musisches Profil; 
Sport und Gesundheit regelmäßige individu-
elle Fortbildungsmöglichkeiten; interne 
Teamfortbildungstage; Jahresgespräche; 
Teambesprechungen inkl. kollegiale Bera-
tung; Möglichkeit der Supervision 

regelmäßige interne Fortbildungen und 
externe Fortbildungsmöglichkeiten mit 
festem personenbezogenem Budget im 
Rahmen eines trägerinternen Lernzielka-
talogs 

1 Fachberatung für 5 Kitas; eige-
ne Fortbildungsakademie 

zu 5. Qualitätsentwick-
lung 

Qualitätssicherung: TQM durch Qualitätszir-
kel (MitarbeiterInnen, Leitungen und exter-
ner Qualitätsmanagementbeauftragter des 
Trägers); Beschwerdemanagement für Kin-
der; Elternbefragung 

Qualitätssicherung nach intern festgeleg-
ten Strukturen 

QM auf der Basis vom Best Prac-
tice Modell; Qualitätszirkel; Eva-
luation; Beschwerdemanagement 

zu 6. Trägeranteil an den 
Betriebskosten 

3 % Trägeranteil; Laufzeit und Auswirkun-
gen von Veränderungen im KiBiz sollten 
vertraglich geregelt werden 

2% Trägeranteil 2% Trägeranteil; keine Zusatz-
beiträge für besondere Angebote 
wie Schwimmen o.ä. 
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zu 7. Konzeption zur Er-
stellung der Kita 

Erfahrung mit Investorenmodellen; Investor 
für Bau in Voerde vorhanden 

Kitanaher Investor vorhanden, Miete 
oder Erbpacht möglich 

Investorenmodell mit Grund-
stückskauf oder Erbpacht mög-
lich; Kontakt zu Investor; Miet-
kostenzuschuss 

zu 8. Öffnungszeiten I.d.R. 7.00 - 16.30 Uhr, Anpassung ist mög-
lich 

Flexible und ganzjährige Öffnungszeiten; 
I.d.R. 7.00 - 16.30 Uhr; je nach Bedarf 
auch lange Öffnungszeiten z.B. 7.00 - 
18.30 Uhr; Schließung nur zwischen 
Weihnachten u. Neujahr; auch flexibles 
Buchungsmodell möglich; Zusammenle-
gung von Gruppen an Brückentagen; 
Reduzierung der Betreuungszeit 1x im 
Jahr mit 3 Monaten Vorlauf möglich, 
Stundenerhöhung jederzeit wenn Kon-
tingente vorhanden 

Bedarfsgerechte, flexible Zeiten, 
Mo. - Fr. in einzelnen Kitas max. 
11 Std./Tag; Randzeiten- und 
Ferienbetreuung möglich 

zu 9. Finanzierung von 
Ersteinrichtung und Aus-
stattung 

Antrag auf Ausstattungsförderung beim 
LVR, Übernahme des 10 % Trägeranteils 
durch Stadt 

Antrag auf Ausstattungsförderung beim 
LVR, 10 % Trägeranteil und nicht förder-
fähiges Material werden selbst getragen 

Antrag auf Ausstattungsförde-
rung beim LVR, 10 % Trägeran-
teil wird selbst getragen 

zu 10. Finanzierung und 
Organisation der Vorlauf-
phase 

Kosten für bspw. Container und Mehrkosten 
über KiBiz-Förderung hinaus von Stadt zu 
tragen; enge Abstimmung mit Stadt bzgl. 
Organisation 

5 Monate vor Eröffnung garantierter 
Übergabetermin benötigt für Vollbetrieb; 
auch Bau einer Interimslösung möglich, 
Kosten für Mietmodule und Montage ca. 
210.000 € + 12.000 € Miete monatlich 

Gehen von Start in Vollbetrieb 
aus; Finanzierung wie bei Dauer-
lösung. 

päd. Ansatz in Raumge-
staltung berücksichtigt 

ja ja ja 

warmes Mittagessen in der Einrichtung frisch zubereitet Beikochküche benötigt; Orientierung an 
Empfehlungen der DGE 

Es wird nach den Empfehlungen 
des DGE gekocht 

Bereitschaft zur Zusam-
menarbeit mit anderen 
Trägern und Institutionen 
im Stadtteil 

Netzwerkarbeit im Stadtteil; Angebote auch 
für andere soziale Gruppen (z. B. Senioren); 
enge Kooperation mit anderen Institutionen 

Kooperation mit versch. Akteuren; Mehr-
zweckraum steht außerhalb der Öff-
nungszeiten für andere Angebote zur 
Verfügung 

Kooperation mit umliegenden 
Vereinen und Institutionen 

Besonderheiten Eltern konzeptionell in Betreuung und Be-
trieb einbezogen ("Miterzieher", Renovie-
rungsarbeiten …) 

als Elterninitiative gegründet mit dem 
Ziel der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf 

gehört zur Acade-Media-Gruppe 
(größter unabhängiger Bildungs-
träger Nordeuropas) 
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STADT VOERDE (Niederrhein)  

 

 
 
 

Drucksache 16/943 DS 
3. Ergänzung 

 

 

 
 
 
 
Haarmann 
 
Anlage(n): 
(1) Anlage 1 - Beschreibung Interessenbekundungsverfahren 
(2) Anlage 2 - Angebot CJD 
(3) Anlage 3 - Angebot Kunterbunt 
(4) Anlage 4 - Angebot Step Kids 
 
Die Anlagen 2 bis 4 werden aufgrund des Umfangs nicht per Post verschickt, sondern stehen aus-
schließlich digital über das Ratsinformationssystem der Stadt Voerde 
(https://ris.voerde.de/startseite) zur Verfügung. 
 
Sichtvermerk der Ersten Beigeordneten: 
 
 
Sichtvermerk des Beigeordneten: 
 
 
Sichtvermerk des Kämmerers: 
 
 
Weitere Sichtvermerke/Stellungnahmen der Fachbereiche/Fachdienste/Stabsstellen: 
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Stadt Voerde (Niederrhein) 
Der Bürgermeister 

1 
 

 
 
 
 
 

 
Interessenbekundungsverfahren zur Vergabe einer Trägerschaft für den Betrieb 

einer Kindertageseinrichtung in Voerde 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Hinweise zum  

Interessenbekundungsverfahren zur Vergabe einer Trägerschaft 

für den Betrieb einer Kindertageseinrichtung in Voerde 

 

 
 
 

Beschreibung der Ausgangssituation 
 
Die Stadt Voerde beabsichtigt den Bau einer neuen, viergruppigen Kindertageseinrichtung im 

Stadtteil Spellen. Es wird angestrebt, die Einrichtung zum Kindergartenjahr 2021/22 vollständig in 

Betrieb zu nehmen. Ab dem Kindergartenjahr 2020/21 ist vorgesehen, dass die Kindertagesein-

richtung übergangsweise (Interimskita) – bis zur Fertigstellung des entsprechendes Gebäudes – 

an einem Interimsstandort betrieben wird.  

 

Interessierte Träger werden gebeten, ihr Interesse an der Trägerschaft und dem Betrieb der ge-

planten Kindertageseinrichtung zu bekunden. Dies beinhaltet für die Übergangszeit bis zur Fer-

tigstellung des endgültigen Gebäudes den Betrieb einer Interimskita. 

 

 

 
Merkmale der zu betreibenden Kindertageseinrichtung  
 
Das geplante Raumkonzept soll in 4 Gruppen die Aufnahme von Kindern im Alter von 4 Monaten 

bis zum Schuleintritt ermöglichen. Je nach angezeigtem Bedarf der Eltern bzw. der Jugendhilfe-

planung soll die Gruppenstruktur flexibel gestaltet werden können.  

 

Der hohen Nachfrage nach einer Über-Mittag-Betreuung mit 35 oder 45 Wochenstunden soll in 

der Konzeptionierung der Betreuungszeiten entsprochen werden. Ein warmes Mittagessen ist 

den Kindern anzubieten.  

 

Der pädagogische Ansatz findet sich in der Raumgestaltung und Gestaltung des Außengeländes 

wieder. 
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- 3 - 
 
 

Es besteht der politische Auftrag, bei der Verwirklichung des Vorhabens sowohl Investorenmo-

delle als auch die Erstellung der Kita durch den Träger in Eigenregie zu prüfen. Ob die Stadt al-

ternativ eine Einrichtung betriebsfertig einem Träger übergibt, ist deswegen im Rahmen der Inte-

ressenbekundung ebenso zu erörtern wie die Frage, ob die Konzeption neben dem Betrieb auch 

die Erstellung der Kita in geeigneten Räumen beinhaltet. Dabei wäre es sowohl möglich, dass 

der Träger als Bauträger auftritt oder mit einem geeigneten Investor zusammenarbeitet. Insofern 

nicht schon geeignete Grundstücke vorhanden sind, würde die Stadt im Rahmen eines solchen 

Modells beim Finden von geeigneten Grundstücken unterstützend zur Seite stehen. 

 

 

 
Merkmale des zukünftigen Trägers der Einrichtung  
 
 
Grundvoraussetzungen für die Interessensbekundung eines Trägers sind die Anerkennung als 

freier Träger der Jugendhilfe gem. § 75 SGB VIII mit Geschäftssitz und Gerichtsort in Deutsch-

land und die nachgewiesene Erfahrung im Betrieb von Kindertageseinrichtungen.  

Die Betriebsführung erfolgt auf der Grundlage des SGB VIII und der jeweils gültigen Ausfüh-

rungsgesetze, derzeit das Kinderbildungsgesetz Nordrhein-Westfalen (KiBiz), einschließlich der 

Vorgaben des Landesjugendamtes.  

 

Die Voraussetzungen für die Erteilung der Betriebserlaubnis durch das Landesjugendamt müs-

sen vom Träger erfüllt werden. 

 

Es besteht die Bereitschaft zur ständigen Kooperation mit der Jugendhilfeplanung zur Schaffung 

eines bedarfsgerechten Angebotes sowie zur Zusammenarbeit mit anderen Trägern und sozialen 

Einrichtungen im Stadtteil. 

 
 
 

Kernpunkte zur Erstellung der Interessensbekundung (Qualitätskriterien)  
 
 
Durch den Träger sind schriftliche Angaben zu den folgenden Punkten / Fragestellungen zu lie-
fern. 
 
 
1.   Nachweis der Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII  

2.   Darstellung der Eignung für die Übernahme der Trägerschaft (Erfahrungen in der Führung 

      und Verwaltung von Kindertageseinrichtungen; sind Zuständigkeiten klar geregelt?)  

3.   Pädagogische Konzeption des Trägers, ggf. mit fachlichem Schwerpunkt  

4.   Sicherstellung von Fachberatung und Fortbildung  

5.   Qualitätsentwicklung  

6.   Eigenanteil des Trägers bei der Finanzierung der Betriebskosten  

7.   Ggf. Konzeption für die Erstellung der Kita (Bauträger-/ Investorenmodell)  

8.   Öffnungszeiten  

9.   Finanzierung der Ersteinrichtung und Ausstattung  
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10. Finanzierung und Organisation der Vorlaufphase bis zur Inbetriebnahme der Interimskita  

 

Abgabe der Interessenbekundung 

 

Die Interessenbekundung ist gegenüber dem Fachbereich 2 „Soziales und Jugend“ bis zum 

31.01.2020 schriftlich im verschlossenen Umschlag mit folgender Aufschrift abzugeben: 

 

Stadt Voerde, Fachdienst 6.3 „Zentrale Vergabe“  

„Interessenbekundungsverfahren Kita Voerde Spellen“  

Am Rathausplatz 20  

46562 Voerde 

 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Heller, Fachbereichsleitung Soziales und Jugend Tel. 

02855/80248; E-Mail: andre.heller@voerde.de zur Verfügung.  

Die Entscheidung über die Trägerauswahl trifft der Jugendhilfeausschuss. Die Verwaltung wird 

zur Vorbereitung des Beschlusses eine Gewichtung der Rückmeldungen zu den oben genannten 

Qualitätskriterien vornehmen. 

 

 

Rechtscharakter des Verfahrens: 

 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich nicht um die Vergabe eines öffentlichen 

Auftrages handelt und sich aus dem bekundeten Interesse und dessen Entgegennahme keine 

Verpflichtung für die Stadt Voerde ergeben. 
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STADT VOERDE (Niederrhein)  

 

 
 
 

Drucksache 16/1113 DS 

Drucksache  

  
- öffentlich - Datum: 12.02.2020 
 

Fachbereich Soziales und Jugend 

Fachdienst Jugend 

 

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Jugendhilfeausschuss 05.03.2020 vorberatend 

Haupt- und Finanzausschuss 16.06.2020 vorberatend 

Stadtrat 23.06.2020 beschließend 

 
Onlinepetition: "Mehr Personal an Kindertageseinrichtungen der Stadt Voerde" 
 
Beschlussvorschlag: 

Die eingereichte Petition ist im Hinblick auf die gesetzlich bedingten strukturellen Defizite in der 
Ausstattung der Kindertageseinrichtungen im Namen der Petitionssteller und der Stadtverwaltung 
an die Petitionsstelle des Landes weiterzureichen. 
 

 
Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen: 

Keine 
 
Sachdarstellung: 

Mit Datum vom 11.12.2019 wurde von Seiten Frau Hähnel als Initiatorin eine Petition auf den Weg 
gebracht, die die personelle Situation der Kindertageseinrichtungen in der Stadt Voerde in den 
Blick nimmt. Motivation zu der Petition sind eigene Erfahrungen in der Betreuungssituation von 
Kindern.  
Die Unterstützerinnen und Unterstützer der Petition fühlen sich zum großen Teil aufgrund eigener 
Erfahrungen, aber auch Erfahrungen von Angehörigen und Freunden oder der eigenen Berufstä-
tigkeit mit dieser Petition verbunden. Innerhalb eines Monats haben sich über 900 Unterstützer 
dieser Petition gefunden.  
 
Mit dieser Drucksache soll über die Hintergründe, den Umgang sowie das weitere Vorgehen bera-
ten werden.  
 
Hintergrund der Petition 
Wesentliche Kritikpunkte der Petition waren insbesondere Schließzeiten aufgrund von Personal-
mangel, Einsatz von Eltern im Alltag der Kindertageseinrichtung zum Ausgleich von Personalaus-
fällen, die allgemeine Arbeitssituation und die arbeitsvertragliche Situation im Hinblick auf Zeitver-
träge der Mitarbeitenden sowie die Öffnungszeiten. 
 
Als Zielstellungen wurden entsprechend formuliert: 

 mehr Personal 

 unbefristete Verträge 

 angemessene Stellenschlüssel 

 verbesserte Öffnungszeiten 

 Sicherung der Übernahme von Jahrespraktikanten durch unbefristete Verträge 

 Attraktivieren des Berufsbildes 
 
Die Interessen der Petitionsteller wurden in persönlichen Gesprächen aufgegriffen und in Zusam-
menarbeit mit dem Jugendamtselternbeirat (JAEB) aufgearbeitet. 
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Generelle Feststellung: 
Die aufgezeigten Problemstellungen unterteilen sich in individuelle Problemstellungen/ Herausfor-
derungen der jeweiligen Einrichtung im Wesentlichen bedingt durch Krankheitsausfälle, der Not-
wendigkeit, dass Träger auskömmlich wirtschaften müssen und generellen strukturellen Defiziten 
in der Finanzierung einer auskömmlichen Kindertagesbetreuung. Grundsätzlich trifft diese Situati-
on auf alle Einrichtungen zu. 
Hieraus ergaben sich als Erkenntnisse, dass die bestehende Versorgungsstruktur durch das KIBIZ 
nur so lange funktionieren kann, so lange alle Mitarbeiter im Dienst sowie gesund und arbeitsfähig 
sind. Die Notwendigkeit des auskömmlichen Wirtschaftens bedingt, dass in Vertretungsstellen nur 
Zeitverträge abgeschlossen und keine personellen Überhänge zum Kibiz geschaffen werden kön-
nen. Darüber hinaus können die strukturellen Defizite, die in den gesetzlichen Grundlagen zu fin-
den sind, nicht unmittelbar beeinflusst oder umgangen werden. 
 
Auch die aktuellen gesetzlichen Novellierungen im Kibiz lassen keine wesentlichen Veränderungen 
in der Qualität der Betreuung erkennen. Die kalkulatorisch zu planenden Fachkraftstunden haben 
sich nicht verändert. Lediglich die verbindliche Freistellung der Leitungskraft wurde ins Gesetz 
formuliert. Diese ist aber bereits heute durch viele Träger freiwillig umgesetzt. Daneben gibt es 
eine Reihe von qualitativen Anforderungen, die sich aber nicht weiter auf die personellen Voraus-
setzungen der Betreuung auswirken. Die vollständigen Auswirkungen des KIBIZ werden gerade 
noch im Detail aufgeschlüsselt und für die Vorstellung in einer der nächsten JHA aufbereitet. Dies-
bezüglich zeigt sich aber bereits heute, dass durch das gesetzgeberische Verfahren im Hinblick 
auf die Personalausstattung, lediglich erreicht wurde, bestehende Refinanzierungslücken des „al-
ten“ Kibiz zu schließen, ohne eine qualitative Verbesserung der Personalausstattung vorzuneh-
men.  
 
Im Hinblick auf die unterschiedlichen Ursachen der beschriebenen Problemstellungen und der 
möglichen Beeinflussbarkeit wurde ein differenziertes Vorgehen durch die Initiatoren, den JAEB 
und der Verwaltung vereinbart: 
 

1. Im Hinblick auf die individuellen Problemstellungen und deren direkten Auswirkungen ist 
bezogen auf die formulierten Kritikpunkte, zusammen dem jeweiligen Elternbeirat der Ein-
richtungen, mit dem Träger Kontakt aufzunehmen. Hier sind unter den gegebenen Bedin-
gungen die gefundenen Lösungen zu hinterfragen. Ggf. kann durch diesen Dialog und ein 
hohes Maß an Transparenz zu gemeinschaftlich getragenen Lösungen und Vorgehenswei-
sen gekommen werden, um Engpässen zu begegnen. 

2. Der Jugendamtselternbeirat greift das Thema in Ihren nächsten Sitzungen auf, um das Bild 
für die Gesamtsituation an allen Kindertageseinrichtungen in Voerde zu komplettieren. 

3. Im Hinblick auf die in der Struktur der Gesetzgebung beruhenden Mangellagen ist die Peti-
tion mit Unterstützung und Befürwortung durch die Stadt ans Land weiterzureichen. 

 
Im Hinblick auf die gefundene Vorgehensweise ergeht die oben benannte Beschussempfehlung. 
 
 
 
 
 
Haarmann 
 
Anlagen: 
(1) Text Onlinepetition 
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STADT VOERDE (Niederrhein)  

 

 
 
 

Drucksache 16/1121 DS 

Drucksache  

  
- öffentlich - Datum: 25.02.2020 
 

Fachbereich Soziales und Jugend 

Fachdienst Jugend 

 

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Jugendhilfeausschuss 05.03.2020 beschließend 

 
Projektanträge freier Träger der offenen Jugendarbeit gem. Rahmenvertrag vom 03.10.2001 
für das Jahr 2020 
 
Beschlussvorschlag: 

Den zur Drucksache Nr. 16/1121 als Anlage 1 beigefügten Projektantrag des Gemeinwesenhaus 
Möllen der Caritas vom 19.02.2020 in Höhe von 882,00 € wird unter dem Vorbehalt zugestimmt, 
dass der Rat der Stadt Voerde den Haushalt 2020 beschließt und die Kommunalaufsicht diesen 
Haushalt genehmigt.  
 

 
Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen: 

 

Folgejahre 

Erträge

Aufwendungen

einmalig x jährlich x

ja x nein

Betrag:
über-/außerplanmäßige 

Mittelbereitstellung erforderlich

882 €

Mittel sind in ausreichender 

Höhe veranschlagt

Haushaltsbelastung 882 €

erstes Jahr

konsumtive Aufwendungen

Bemerkungen:

0 €

Deckung:
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Sachdarstellung: 

Gemäß Rahmenvertrag zur Förderung der offenen Jugendarbeit in Einrichtungen freier Träger-
schaft vom 03.10.2001 hat sich die Stadt Voerde verpflichtet, jährlich Projektmittel in Höhe von 
insgesamt 9.200,00 € zur Förderung der offenen Jugendarbeit zur Verfügung zu stellen. 
 
Als Voraussetzung für diese Förderung gilt, dass die beantragten Projekte sich durch eine innova-
tive und bedarfsorientierte Ausrichtung auszeichnen und nicht originäre Aufgaben der Träger ver-
folgen. Dadurch soll eine flexible und bedarfsgerechte Angebotsstruktur im Bereich der offenen 
Jugendarbeit sichergestellt werden.  
 
Wie in der Anlage 1 zu dieser Drucksache zu entnehmen ist, stellt ein Träger der offenen Jugend-
arbeit einen Projektantrag. Dieser Antrag wurde nach Beratung in der Arbeitsgemeinschaft gem. § 
78 KJHG „Offene Jugendarbeit“ sowie Prüfung durch den Fachdienst Jugend für förderungswürdig 
erachtet. 
 
Angesichts dessen wird vorgeschlagen, den in der Anlage 1 zu dieser Drucksache beigefügten 
Projektantrag zu entsprechen. 
Hierzu stehen Mittel im PSP Element 1.100.36.20.20, Sachkonto 53108000 zur Verfügung. 
 
Zu der Sitzung wird vereinbarungsgemäß ein/eine Vertreter/-in des Trägers geladen, um ggf. wei-
tergehende Detailfragen zum Projektantrag beantworten zu können.  
 
 
 
 
 
 
Haarmann 
 
Anlage(n): 
(1) Antrag Projektförderung-Let it Ski 2020 
 
 
Sichtvermerk der Ersten Beigeordneten: 
 
 
Sichtvermerk des Beigeordneten: 
 
 
Sichtvermerk des Kämmerers: 
 
 
Weitere Sichtvermerke/Stellungnahmen der Fachbereiche/Fachdienste/Stabsstellen: 
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Förderungsempfänger 
Caritasverband  
für die Dekanate Dinslaken und 
Wesel 
Duisburger Str. 101 
46535 Dinslaken 

Datum: 19.02.2020 
 
Ansprechpartner/in: Frau Lisa-Marie Soika 
 
Tel.-Durchwahl/Fax: 02855 / 969756 

Stadt Voerde (Niederrhein) 
Der Bürgermeister 
Fachdienst Jugend 2.3 
Rathausplatz 20 
 
46562 Voerde 

Kontakt: 
Frau Weiß 
 
Tel:     02855 / 80 - 342 
Fax:    02855 / 80 – 547 

 
Projektantrag 

 
 

Titel des Projektes: 
 

,,Let it Ski ‘‘  
 

 

Zielsetzung: 
 

 Gemeinsame und eigene Erfolgserlebnisse 

 Stärkung der Einschätzung des eigenen Risikoverhältnisses  

 Stärkung des Gemeinschaftsgefühls 

 Koordinations-und Bewegungsförderung 

 Stärkung des eigenen Körpergefühls 

 Stärkung und Förderung von Kraft- und Gleichgewichtsfähigkeiten 

 Stärkung des Selbstvertrauens und der individuellen Persönlichkeitsentwicklung durch 
die Auseinandersetzung mit Grenzerfahrungen und außergewöhnlichen 
Herausforderungen 

 Individuelles Erleben bestimmter Techniken des Skisports und neue Erfahrungen 
sammeln 
 
 

Zielgruppe (Alter, Geschlecht): 
 

Männliche und weibliche Kinder- und Jugendliche im Alter von 12 – 16 Jahren 
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Kooperationsprojekt mit: 
  
Skischule im Alpincenter Bottrop  

 
Ort und Zeitraum der Durchführung des Projektes: 
 

Alpincenter Bottrop  
Prosperstraße 299-301 

46238 Bottrop 
 

Zeitraum: Mai - Dezember 2020 
 

 

Voraussichtliche Teilnehmerzahl: 
 

 12 Teilnehmer  

 

 
 

 
Kosten- und Finanzierungsplan 

 

                 Ausgaben                                     Einnahmen                  
 

Eintrittsgeld:                                 468€ 
(39€ p.P inklusive Essen und Trinken 
Ski und Stöcke *12 TN) 
 
Kursgebühren:  
(4 Std.für 12 TN)                             340 €               Teilnehmerbeiträge:        120 €                                                                                            
                                                                                (pro TN 10€*12TN) 
 
Sachmittel:                                    144 € 
(Aufenthalt in der Skihalle von 10:00-19:00 Uhr) 
Ski Kleidung: Jacke, Hose, Helm 12€ pro TN)   
Gesundes Frühstück                       50€             
 
 

 

  _______________________________________________________________________________ 

 

   Beantragte Fördersumme:      1002€ - 120€ = 882€ 
 

 

 

Inhaltsbeschreibung 
 

 

Gesamtausgaben: 1002€ Gesamteinnahmen: 120€ 
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Projektantrag 2020 
 
In Gesprächen mit den Jugendlichen und deren Wünsche zu verschiedenen Projektideen, entstand die 

Idee einer Skifreizeit. In weiteren Gesprächen kristallisierte sich heraus, dass lediglich eine 

Jugendliche bereits Erfahrung mit dem Wintersport hatte. So entwickelte sich zunächst die Idee eines 

Projekttages in der Skihalle in Bottrop zu verbringen, um im nächsten Schritt eine Skifreizeit 

gemeinsam zu gestalten. 

Viele Kinder und Jugendliche in Deutschland bewegen sich zu wenig. Expertenmeinungen beklagen, 

dass sich die körperliche Leistungsfähigkeit der Kinder gegenüber früher deutlich verschlechtert hat. 

Einhergehend mit dem Mangel an Bewegung steigt das Risiko einer Erkrankung. Bewegungsmangel 

beeinflusst auch die Psyche und kann zu motorischer Unruhe, Ungeschick und Bewegungsunlust 

sowie emotionaler Labilität, Konzentrations- und Antriebsstörungen führen. 

Wintersport wirkt den negativen Auswirkungen des Bewegungsmangels entgegen und fördert die 

Gesundheit der Jugendlichen. Bewegungsorientierte Aktivitäten im Schnee halten den Körper fit, 

verbrennen überschüssige Kalorien, sorgen für die Zunahme von Kraft- und Gleichgewichtsfähigkeit 

und wirken sich positiv auf das Herz-Kreislauf-System aus.  

Das Erleben von unterschiedlichen Dimensionen, die soziale Interaktion, aber auch das Überwinden 

von individuellen Ängsten und Grenzen können intensive emotionale Erlebnisse hervorrufen. Dies 

wiederum kann sich motivierend auf die Jugendlichen auswirken. Die Freude am Erlernen von 

Bewegungen kann und muss dabei ein großes pädagogisches Interesse in der offenen Jugendarbeit 

sein. 

 

Durchführung: 

Die Jugendlichen verbringen einen kompletten Tag in der Skihalle Bottrop. Ihnen werden alle nötigen 

Utensilien zur Verfügung gestellt. Der Tag soll mit einem gemeinsamen gesunden Frühstück im 

Gemeinwesenhaus Möllen starten. In der Skihalle findet eine gemeinsame Einweisung der Skischule 

mit anschließendem Skikurs für die gesamte Gruppe statt. Der Skikurs wird in 2 Einheiten mit jeweils 2 

Stunden stattfinden. Eine Einheit findet im Vormittagsbereich statt und eine Einheit im 

Nachmittagsbereich. Wodurch den Jugendlichen in den Pausen Zeit gewährleistet wird die gelernten 

Techniken eigenverantwortlich umzusetzen und Mahlzeiten zu sich zu nehmen. Durch den all 

Inklusiven Tageseintritt stehen den Jugendlichen den ganzen Tag Getränke und ein Buffet zur 

Verfügung.  

 
Voerde-Möllen, den 19.02.2020                                                             Lisa-Marie Soika 
 

S
ei

te
18

2
vo

n
18

3
-

B
ek

an
nt

m
ac

hu
ng

05
.0

3.
20

20
Ju

ge
nd

hi
lfe

au
ss

ch
us

s
(e

xp
or

tie
rt

:2
6.

02
.2

02
0)



C:\APPS\330\Internetaktualisierung\tmp\anlagen\T4729.doc Seite: 4 

 

S
ei

te
18

3
vo

n
18

3
-

B
ek

an
nt

m
ac

hu
ng

05
.0

3.
20

20
Ju

ge
nd

hi
lfe

au
ss

ch
us

s
(e

xp
or

tie
rt

:2
6.

02
.2

02
0)


	Dokumente
	Bekanntmachung 05.03.2020 Jugendhilfeausschuss  (exportiert: 26.02.2020)
	Öffentliche Niederschrift 05.03.2020 Jugendhilfeausschuss  (aktualisiert: 19.08.2020)
	Öffentliche Sitzung


	Tagesordnungspunkte
	I. Öffentliche Sitzung
	Zur Geschäftsordnung
	Anlage zur Niederschrift-JHA 05.03.2020 - Sachstand zum Ausbau der Kindertagesbetreuung und Bedarfsplanung für die Kita-Jahre 2020,21,ff. (exportiert: 24.04.2020)

	3. Jugendhilfeplanung im Bereich der "Kindertagesbetreuung" in der Stadt Voerde
hier: Bedarfs- und Maßnahmenplanung für die Jahre 2020/21 ff. 16/1105 DS
	Drucksache 16/1105 DS - Jugendhilfeplanung im Bereich der "Kindertagesbetreuung" in der Stadt Voerdehier: Bedarfs- und Maßnahmenplanung für die Jahre 2020/21 ff. (aktualisiert: 24.03.2020)
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:
	Anlage 1 - Gruppenplanung (exportiert: 27.02.2020)
	Anlage 2 - Ergebnisse plusKITA (exportiert: 27.02.2020)


	4. Haushaltsberatung für das Haushaltsjahr 2020 für den Produktbereich 36 „Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ 16/1119 DS
	Drucksache 16/1119 DS - Haushaltsberatung für das Haushaltsjahr 2020 für den Produktbereich 36 „Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ (aktualisiert: 05.03.2020)
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:
	Auszug Maßnahmenkatalog Haushaltssicherungskonzept 2020 ff. (exportiert: 27.02.2020)
	Alle Maßnahmen

	Veränderungsdienst 2020 (exportiert: 05.03.2020)


	5. Maßnahmenplanung zur bedarfsgerechten Versorgung in der Kindertagesbetreuung
hier: Trägerauswahl für die Kindertageseinrichtung in Spellen 16/943 DS 3. Ergänzung
	Drucksache 16/943 DS 3. Ergänzung - Maßnahmenplanung zur bedarfsgerechten Versorgung in der Kindertagesbetreuunghier: Trägerauswahl für die Kindertageseinrichtung in Spellen (exportiert: 27.02.2020)
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:
	Anlage 1 - Beschreibung Interessenbekundungsverfahren (exportiert: 27.02.2020)
	Anlage 2 - Angebot CJD (exportiert: 27.02.2020)
	Anlage 3 - Angebot Kunterbunt (exportiert: 27.02.2020)
	Anlage 4 - Angebot Step Kids (exportiert: 27.02.2020)


	6. Onlinepetition: "Mehr Personal an Kindertageseinrichtungen der Stadt Voerde" 16/1113 DS
	Drucksache 16/1113 DS - Onlinepetition: "Mehr Personal an Kindertageseinrichtungen der Stadt Voerde" (aktualisiert: 05.06.2020)
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:
	Text Onlinepetition (exportiert: 27.02.2020)
	Page 1
	Page 2



	7. Projektanträge freier Träger der offenen Jugendarbeit gem. Rahmenvertrag vom 03.10.2001 für das Jahr 2020 16/1121 DS
	Drucksache 16/1121 DS - Projektanträge freier Träger der offenen Jugendarbeit gem. Rahmenvertrag vom 03.10.2001 für das Jahr 2020 (exportiert: 27.02.2020)
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:
	Antrag Projektförderung-Let it Ski 2020 (exportiert: 27.02.2020)
	Projektantrag






